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Expeditionen angenommen Der VPerlag

Die größten Flottenmanöver

der Welt
Jn dieſer Woche beginnen die Eröffnungsübungen der

engliſchen Flottenmanöver der größten Manöver ſeit es ein
Großbritannien gibt

Die Manöver ſind in dieſem Jahre aus zwei Gründen
von außerordentlichem Jntereſſe Einmal ſind in den eng
liſchen Gewäſſern Kriegsſchiffe in einer Anzahl verſammelt
wie es noch nie der Fall war Und zweitens iſt auch die
Strategie ganz eigenartig und neu Während früher die
feindliche Jnvaſionsarmee nur fingiert war werden diesmal
drei Bataillone Jnfanterie auf Transportſchiffen tatſächlich
mitgeführt mit der Aufgabe die heimliche Landung zu ver
ſuchen ſich durch einen raſchen Einfall zum Herrn engliſchen
Gebietes zu machen Signalſtationen Magazine Eiſenbahnen
Docks 2c zu vernichten und wichtige Häfen zu überrumpeln
Dieſe Einfallarmee auf Transportſchiffen wird geſchützt durch
eine ſchwächere Angriffsflotte die gegen eine ſtärkere
Verteidigungsmacht zur See anzukämpfen hat Zum Zwecke
dieſer Manöver ſind nicht weniger als 35 Geſchwader von
insgeſamt 346 Schiffen aufgeboten die von 23 Admiralen
kommandiert werden Es iſt nicht ſchwer nachzurechnen daß
jetzt die ganze engliſche Flottenmacht aus allen Meeren des
Erdballs in die Nordſee gerufen wurde Nur zwei moderne

Schiffe verſehen weiter den Auslandsdienſt der Jnflexible
im Mittelländiſchen Meer und die Neuſeeland im Süden
des Stillen Ozeans Für dieſes außerordentliche Aufgebot
hat man natürlich in London eine harmloſe und beruhigende

Erklärung Der ſtrategiſche Hauptzweck der diesjährigen
Manöver ſei zu unterſuchen ob die engliſche Flotte genügend

Schutz gegen feindlichen Einfall an den britiſchen Küſten
biete Dieſes Problem ſo verſichert die engliſche Preſſe habe
eine gewiſſe innerpolitiſche Bedeutung Man kenne ja die
Schwäche der engliſchen Territorialarmee Gelingt es aber
den feindlichen Einfall abzuwehren ſo ſei dieſer Erfolg ein
Beweis für die Behauptung der Regierung daß die Flotte
einen genügenden Schutz für die Sicherheit Englands darſtelle
und daß die von den Unioniſten geforderte Armeereform und
Einführung der allgemeinen Wehrpflicht nicht notwendig ſei

Das iſt gewiß eine recht glaubhafte Erklärung Aber
ſie mindert nichts an der feſten Tatſache daß an den dies
jährigen Manövern alle aber auch alle vorhandenen Dread
noughts und Ueberdreadnoughts teilnehmen alle Schlacht
kreuzer bis auf den einen der im Mittelmeer geblieben iſt
von 20 leichten Kreuzern 18 von 57 Unterſeebooten 42 von
168 in der Heimat befindlichen Torpedobootszerſtörern 138
eine koloſſale Anſpannung die im Effekt
einer vollſtändigen Mobilmachung gleichkommt

Aus ſonſt recht ruhig denkenden Kreiſen gehen uns an
geſichts dieſer Zuſammenziehung von maritimen Streitkräften
folgende Ausführungen zu

Bedeutet dieſe Verſammlung der ganzen britiſchen
Weltmacht vor den deutſchen Küſten nicht eine Bedrohung
Hat ſich in dieſem Jahre des Balkankrieges nicht mindeſtens
ebenſo viel internationaler Zündſtoff aufgehäuft wie 1911
im Jahre der Marokkokriſis Wir wollen keine Ge
ſpenſter an die politiſche Wand malen aber die
Aufmarſchpläne der engliſchen Flotte die vor zwei Jahren
durchgeführt und dann öffentlich bekannt geworden ſind

waren dieſelbe Verſiegelung der Nordſee im Kanal und in
der Lücke zwiſchen Schottland und Norwegen die auch jetzt
durch die diesjährigen Flottenmanöver eintreten wird

Aus engliſcher Quelle weiß man daß im Sommer 1911
engliſche Zerſtörerflottillen fächerförmig die Nordſee abſtreif
ten um nach deutſchen Kriegsſchiffen zu fahnden Man weiß
daß am 30 Juli in Sherneß die Promenaden für das Zivil
publikum geſperrt wurden und unter Scheinwerferbeleuchtung
während der Nacht an der Bereitſtellung der für den Mobil
machungsfall vorgeſehenen Balkenſperre gearbeitet wurde
Verbürgt iſt ferner daß in dem zweiten kritiſchen Moment
vom 18 Auguſt ab die engliſchen Schlachtſchiffe nachts die
Schutznetze auslegten und die Torpedoboote auf Patrouille
fuhren Endlich daß in der dritten Kriſis kurz vor der end
gültigen Einigung Deutſchlands mit Frankreich am 20 Sep
tember wegen der Kriegsgefahr war oloud ein Urlaubs
verbot an die engliſchen Offiziere erging und die Häfen der
ſchottiſchen Oſtküſte mit gewaltigen Koſten auf dem Land
wege ihren Kohlenvorrat auffüllten Lookout in ſeiner Bro
ſchüre Englands Weltherrſchaft Graf von Gersdorff und
andere die das Geheimnis des Sommers 1911 auf das gründ
lichſte ſtudierten haben jene beänaſtigende Mobilmachung der

J engliſchen Flotte anſchaulich und ohne Seeſtern Fantaſie ge

Innere Mazedoniens mit Jſtip Köprülü Uesküb Kumanowo

wirft eine Unterredung die ein Mitarbeiter der Voſſ Zig

ſchildert
Haben wir dem an ſich und ohne jede politiſche Abſicht

ſchon bedrohlichen Aufmarſch der engliſchen Flotte in dieſem
Sommer nichts entgegenzuſetzen Jn den alten Lehrbüchern
wird immer noch darauf hingewieſen daß die Periode der
Spannung die jedem Kriege vorangehe Zeit genug gewähre
die Mobilmachung vorzubereiten die Ausrüſtung zu er
gänzen die Reſerviſten einzuberufen Während der Boxer
wirren wurde eine deutſche Panzerdiviſion in 424 Tagen für
einen zweijährigen Feldzug mobil gemacht Wenn es aber
heute zu Konflikten käme müßten unſere ſtählernen Koloſſe
in wenigen Stunden zur Verfügung ſein Dieſe Mahnung
erteilen die diesjährigen engliſchen Flottenaufſtellungen
mit furchtbarem Ernſt

Wir ſehen die Sache nicht ſo bedrohlich an ſind vielmehr
der Anſicht daß gegenwärtig kein Anlaß zu ſolchen Beſorg
niſſen vorliegt Aber ſelbſtverſtändlich reſultiert aus jenen
Vorgängen für uns die Mahnung Allzeit bereit ſein

Sie griechiſch ſerbiſchen

Forderungen
Die unerwarteten Erfolge die Griechenland Serbien

und das beide unterſtützende Montenegro im Kampfe gegen
Bulgarien erzielt haben werden auf die endgültige Ver
teilung der Balkangebiete keinesfalls ohne Einfluß ſein
Das muß auch dem klar ſein der ſich nicht gleich jenen im
Siegestaumel befindet Wie aber ſollen die weiten Länder
ſtrecken überhaupt verteilt werden

Was bezwecken die Sieger von heute überhaupt
Nun die Abſichten Griechenlands und Serbiens zielen

zweifellos zunächſt darauf hin Bulgarien für die Zukunft
völlig von Mazedonien auszuſchließen Griechenland ſtrebt
vor allem an daß es die geſamte Küſtenlinie bis Kawala
wenn möglich ſogar bis Dedeagatſch oder Enos erhält Nach
dem Jnnern würde die Grenze der Bahnlinie Dedeagatſch
Serres Doiran folgen um weiter nach Weſten ſich bis
Monaſtir und darüber hinaus zu erſtrecken Dadurch würde
Bulgarienjede Ausſicht auf wirtſchaftlichen
Anſchluß an das Aegäiſche Meer genommen
ſein Eine Beſtätigung dieſer griechiſchen Pläne darf man
in der gemeldeten Beſetzung Dedeagatſchs ſuchen Das

beanſprucht jetzt bereits Serbien für ſich Es fragt ſich nun
wie weit ſich die ſerbiſchen Forderungen nach Oſten er
ſtrecken werden Das Strumatal dürfte zumindeſt von ihnen
gefordert werden ja in ihren kühnſten Träumen ſcheinen die
Serben bereits das ganze Gebiet bis zur Maritza als ihren
zukünftigen Beſitz anzuſehen Nicht genug damit daß die
ſiegreichen Verbündeten den mazedoniſchen und auch einen
Teil des thraziſchen Beſitzes Bulgariens ſich anzueignen
ſuchen wollen ſie die Griechen wenigſtens für ihre Staats
angehörigen in Thrazien Autonomie fordern Somit würde
alſo auch der thraziſche Reſt der großen mit blutigen Opfern
erkauften bulgariſchen Eroberungen eine zweifelhafte Ge
bietserweiterung bedeuten

So ſicher Bulgarien für die ſoeben begangenen Fehler
eine Art Buße auf ſich nehmen muß ſo iſt damit doch noch
nicht geſagt daß ſeine Gegner mit ihrem Vorhaben wohl
erworbene Rechte vertreten Gewiß fann man ihnen eine
angemeſſene Entſchädigung für die aufgewendeten Opfer
nicht verſagen aber ihre Forderungen müſſen in den Grenzen
des Möglichen bleiben Das tut die Rechnung die Griechen
land und Serbien heute präſentieren aber keineswegs Sie
iſt im Gegenteil zu anſpruchsvoll ja direkt kühn Ferner
hat ſie einen noch größeren Fehler durch den das endgültige
Reſultat noch weſentlich korrigiert werden dürfte Sie ver
gißt nämlich als Faktor die Großmächte und Ru
mänien Wir müſſen betonen daß dieſe ſchwerlich einer
derartigen Aenderung der Landkarte zuſtimmen können
Griechenland und Serbien würden ſonſt eine ſo gewaltige
Ausdehnung erfahren daß das Gleichgewicht ſich bedenklich
zu ihren Gunſten verſchieben würde Vor allem würde
natürlich Oeſterreich Ungarn betroffen werden in zweiter
Linie Jtalien Deshalb werden die Sieger von den Diplo
maten Groß Europas ſich manchen Abſtrich an ihrem Zu
kunftsetat gefallen laſſen müſſen

Scharfe Mißbilligung findet in Paris und Petersburg der
neue türkiſche Vorſtoß gegen Thrazien Welche unmittel
baren Ergebniſſe die Kriegsoperationen der Türken gegen
die Bulgaren auch haben mögen ſo bleibt es gänzlich ausge
ſchloſſen daß Europa in eine Rückgabe Adrianopels an das
ottomaniſche Reich einwilligen wird Die Großmächte wer
den nicht geſtatten daß der Londoner Friedensvertrag ſo
weit er Abtretung türkiſchen Gebietes betrifft von den Türken
wieder zerriſſen wird

Ein Schlaglicht auf
die üblen Verhältniſſe in der bulgariſchen Armee

in Genf mit einem dorthin geflüchteten bulgariſchen Offi
zier hatte der den von General Kowatſchew befehligten
Truppen angehörte und während des erſten Balkankrieges
wegen Tapferkeit ſchnell avancierte Er verließ den Kriegs
ſchauplatz weil ſeine eigenen Soldaten ihn mit
Ermordung bedrohten ein Schickſal das wie er
berichtet bereits mehreren bulgariſchen Offizieren begegnet
ſein ſoll Die Soldaten wollten durch ſolche Gewaltakte
einen Druck auf die Militärbehörden ausüben da der
zweite Balkankrieg bei den bulgariſchen
Truppen durchaus unpopulär ſei welchem Um
ſtande teilweiſe auch die bedeutenden Niederlagen zuzu
ſchreiben ſeien Alle Nachrichten über Kundgebungen gegen
den Krieg würden von der Zenſur zurückgehalten weshalb
das übrige Europa nichts davon erfahre Bei der allge
meinen Erbitterung ſei ein Bürgerkrieg in Bul
garien unvermeidlich

Vorläufig herrſcht zum Glück noch Ruhe Die Sobranje
wählte zum Präſidenten den früheren Miniſterpräſidenten
Geſchow und zum Vizepräſidenten den ehemaligen Handels
miniſter Chr Theodorow Dieſer ſchlug der Verſammlung
vor allen denen die für Bulgariens Recht kämpften einen
Gruß zu ſenden was mit lebhaftem Beifall angenommen
wurde Ferner beantragte er einen Kredit von 50 Millio

nen für militäriſche Zwecke zu decken durch eine Anleihe
und durch Schatzſcheine Der Sozialiſt Sakywzow äußerte
den Wunſch daß die Regierung der Verſammlung Aufſchlüſſe
über die Lage gebe Der Finanzminiſter Theodorow er
klärte daß die Regierung alle Anſtrengungen mache das
Land in die Bahnen des Friedens zu lenken Aber ſie be
fände ſich Ereigniſſen gegenüber die die Regierung nicht
hervorgerufen habe und ſie rechne auf die Unterſtützung der
Sobranje

Bedauerlicherweiſe beſtätigen ſich die Meldungen über

die Plünderungen in Serres
Anläßlich der von den Bulgaren in Serres verübten

Untaten wurden auch die fremden Stagtsangehörigen trotz
des Hiſſens fremder Flaggen nicht geſchont CerogZlatke
der öſterreichiſche Konſul in Serres der auchdie deutſchen Jnterefſen dort vertritt ſtellte
ſich den bulgariſchen Soldaten die in ſeine Wohnung ein
dringen wollten in Uniform entgegen Trotzdem mußte er
ihnen weichen Sie plünderten das Haus Der Konſul ſeine
Familie und andere Perſonen die zu ihm geflüchtet waren
wurden zur Stadt hinausgeſchleppt wohin auch andere Leute
geführt wurden und erſt nach acht Stunden freigelaſſen
Auch dem italieniſchen Konſularvertreter iſt es ähnlich er
gangen Die Anzahl der zerſtörten Häuſer wird mit pier
tauſend angegeben Der Schaden iſt enorm

Die rumäniſche Flottenaktion

beginnt jetzt folgendermaßen Vier rumäniſche Möonitore
blockieren Ruſtſchuk Wiſtowo Nikropolis und Dompalanka
Es beſtätigt ſich daß die kleine bulgariſche Flottille von
einem Kanonenboot und mehreren Torpedobootzerſtörern
in den Hafen von Sebaſtopol Rußland geflüchtet iſt

Die Franzoſen ſind über den neuen Balkankrieg ganz
außer ſich denn
das franzöſiſche Volksvermögen leidet durch die Balkankriſe

beſonders ſtark Der bekannte Volkswirtſchaftler Thör y
der Herausgeber des Economiſte Européen hat berechnet
daß das franzöſiſche Volksvermögen durch den Preisrückgang
aller Werte der Pariſer Börſe Einbußen von min
deſtens drei Milliarden erlitten hat Zur Grund
lage ſeiner Berechnung nimmt Herr Théry bloß 162 Wert
papiere die zu den allerſicherſten und in gewöhnlichen Zeit
läuften unerſchütterlichſten am Markte gehören wie die
franzöſiſche Staatsrente die Schuldſcheine der Stadt Paris
des Credit Foncier denen Herr Théry bei ſeiner Berechnung
die Kurſe vom 31 Dezember des Vorjahres und vom
30 Juni dieſes Jahres zugrunde legt Nun haben aber in
folge des Balkankrieges die ſtärkſten Preisrückgänge ſchon
vor dem 31 Dezember ſtattgefunden und ſeit dem Beginn
des laufenden Monats iſt ein weiterer wahrhaft verheeren
der Preisſturz eingetreten Man kann alſo ruhig den Ver
1luſt ſtatt mit drei mit mindeſtens fünf Milliar
den beziffern

Leider machen ſich ja auch in Deutſchland überall die
Folgen der allzu langen Balkanwirren mehr und mehr be

merkbar DrDie Gefahren der Wracßs

Unter den Gefahren die die den Ozean kreuzenden
Ueberſeedampfer bedrohen ſtehen die Geſpen ffe
wahrlich nicht an letzter Stelle Dieſe Geſpenſterſchiffe n
mit der alten holländiſchen Legende des zu ewiger rt
verurteilten Tod und Verzweiflung bringenden Kapitäns
die Wagner den Gedanken ſeines Fliegenden Holländers
eingegeben nichts zu tun Es ſind wirkliche Fahrzeuge derengen ſich Jahr e Jahr vermehrt und die wenn man dem
Uebel nicht zu ſteuern vermag bald eine Flotte vagabon

dierender Schiffe bilden werden mit ver man zu rechnen ge



ungen ſſt Erſt kürzlich kreuzte ein ſolches Sieg nſtn ſchaut eines dem Auiſeven nach in gutem Stande befind

lichen Dreimaſters der allerdings ungewöhnlichen Tiefgangbeoba und ſteuerlos herumirrte bei Nacht den Kurs
eines transatlantiſchen Dampfers deſſen Scheinwerfer
noch rechtzeitig das gewaltige Wrack entdecken ließen Bei
ſtarkem Rebel hätte man vielleicht eine ſchreckliche Kataſtrophe
zu verzeichnen gehabt Dies iſt übrigens kein Ausnahmefall
Erſieht man doch aus den Aufſtellungen des Army and Navy
Regiſters der Vereinigten Staaten daß im Zeitraum von
vier Jahren auf den von den Ueberſeedampfern befahrenen
Seewegen die Anweſenheit von 625 vagabundierenden r
zeugen konſtatiert wurde die als Zeugen unbekannter Schiffs
unglücke ruhelos herumirren Und dieſe Vagabunden ver
urſachten in den Jahren 1887 1891 38 Zuſammenſtöße von
denen acht hgeſan Folgen hatten und ſechs gar zum Unter

der angefahrenen Dampfer führten Zu dieſen offiziell
eſtgeſtellten Opfern der Geſpenſterſchiffe treten weiterhin

aber die unbekannt gebliebenen Opfer von Schiffen die in
folge ſolcher Zuſammenſtöße mit Mann und Maus in den
Wellen verſchwanden Sind r dieſe Ziffern nicht eben
ermutigend ſo wirken die kürzlich veröffentlichten Statiſtiken
völlig niederſchmetternd Man kennt turget offiziell 56 Ge
ſpenſterſchiffe denen ſich jetzt noch der obenerwähnte Drei
maſter zugeſellt Einige dieſer gefährlichen Vagabunden
ſind dabei von recht ſtattlicher Geſtalt Als den furchtbarſtem
unter ihnen muß man den Wyer Sargent bezeichnen
ein Schiff von 1500 Tonnen das vor einigen Jahren auf der
Fahrt nach Mexiko in einen Sturm geriet der es entmaſtete
aber den Rumpf unbeſchädigt ließ Seither treibt ſich der
von der Mannſchaft verlaſſene Wyer Sargent im Kurſe
des Golfſtromes herum und wäre um ein Haar bereits dem
roßen Dampfer Aſiatic n e Verhängnis gewordendas Erſcheinen dieſer irrenden Wracks hat durchaus natür

liche Erklärungen Es braucht ſich aber durchaus nicht ein
mal wie im Falle des S argent um ein von der
e verlaſſenes ff zu handeln Steuerloſigkeit

Mann sverluſte durch die Wellen oder an Bord ausge
brochene Seuchen können ein Schiff ebenſogut zu einem

e Sarge verwandeln der den begegnenden Schif
n Unheil bringt Dazu kommen die Fälle von Meuterei

Plünderung und Raub denen die Einſamkeit der Meere
nur zu oft Schutz und Strafloſigkeit ſichert Gegen dieſe ge
fährlichen Vagabunden die Derelicts wie ſie die Ameri
kaner nennen hat man im übrigen bereits verſchiedene Maß
nahmen ergriffen Schon im Jahre 1889 beſchloß man ge
legenlich der Jnternationalen Konferenz in Newyork die
Jndienſtſtellung eines Kreuzers der auf Koſten der beteilig
ten Stagten gebaut werden und dem Zweck dienen ſollte

auf die Geſpenſterſchiffe Jagd zu machen Und im Jahre
1899 faßte man auf dem Kongreſſe in London und 1907 auf
dem in Liſſabon ähnliche Beſchlüſſe die indeſſen auf dem
Papiere blieben Jede Nation beſchränkte und beſchränkt
5 auch heute noch z eine Ueberwachung der Küſten aber

e See wo die Zuſammenſtöße in erſter Linie drohen
bleibt heute wie früher den verhängnisvollen Wracks über

d hhhkf

Deutſches Reich
Eine geplante Abänderung des Zwangsverſteigerungsgeſetzes

Bei dem zuſtändigen Reichsreſſort ſind Erwägungen im
Gange die ſich mit einer Prüfung der Möglichkeit der Be
ſchränkung der Vorausverfügungen über Mietszinſen zum
Nachteil des Erſtehers befaſſen Wie die Magdeb Ztg er
fährt dürfte es ſich zunächſt um eine Abänderung des S 57
des Zwangsverſteigerungsgeſetzes handeln und vorausſicht
lich werden die an der Frage intereſſierten Kreiſe und Sach
verſtändigen auf dieſem Gebiet wie Banken Hypo
thekengläubiger und Hausbeſitzer in nächſter
Zeit gehört werden um ihnen Gelegenheit zu geben ſich über
die an und für ſich ſchwierige Materie zu äußern

Die gegenwärtigen Beſtimmungen des Zwangsverſteige
rungsgeſetzes laſſen es zu daß die Erwerber eines Grund
ſtücks in der Subhaſtation dadurch empfindlich geſchädigt wer
den können daß die Mieten auf lange Zeit gepfändet ſind
was der Abhilfe bedarf Eine ſolche würde naturgemäß dem
wirtſchaftlichen Nutzen der Hypothekengläubiger dienen die
häufig in ſolchen Fällen in Mitleidenſchaft gezogen werden
Zurzeit laſſen es die geſetzlichen Beſtimmungen zu daß durch
Zeſſionen und Pfändungen die geſamten Mieten von Grund
ſtücken ca ein halbes Jahr lang den Erſtehern und
Hypothekengläubigern bei Subhaſtationen entzogen werden
Zwecks Abhilfe dieſer Mißſtände ſind ſchon viele Jntereſſenten
beim Reichsjuſtizamt vorſtellig geworden Ob und wann
ſichdie Erwägungen zueiner Geſetzesvorlage
verdichten werden läßt ſich zurzeit noch nicht ſagen Zu
nächſt ſtehe eine Abänderung des genannten Paragraphen des
Zwangsverſteigerungsgeſetzes in Erwägung und es läßt ſich
noch nicht überſehen ob S 1124 des B G B gleichfalls ab
geändert werden muß bezw ob eventuell auch noch andere
geſetzlice Beſtimmungen durch eine geſetzliche Neuregelung
berührt werden würden Die hervorgetretenen Unbilligkeiten
und Härten laſſen jedenfalls eine Neuregelung der Ange
legenheiten wünſchenswert erſcheinen

Verwendung von Koſtenmarken
Der preußiſche Juſtizminiſter hat dem Deutſchen Hanbelstag mitgeteilt daß die von dieſem wegen der ren

der Schreibkräfte bei den Gerichten geäußerten Wünſche ſi
für die Amtsgerichte mehrerer Handelskammerbezirke als
berechtigt herausgeſtellt hätten Es ſeien Maßnahmen in
die Wege geleitet worden um einen ſchleunigeren Geſchäfts
gang herbeizuführen Der Juſtizminiſter betont daß eine
weitere Beſchleunigung erreichbar ſein würde wenn die
Intereſſenten in größerem Umfange als bisher ſich zur Ver
wendung von Koſt e nmarken bereitfinden laſſen würden

Jm Geſchäftsbereich der Juſti verwaltung iſt es bekannt
lich mit dem 1 April 1910 geſtaktet daß Koſten über die
dem Koſtenſchuldner eine Koſtenrechnung noch nicht mitge

des preuß

mit Ergänzung vom 30 Oktober 1911 hingewieſen

Die Freuncdke der
Saale Zeitung

werden gebeten auf ihren
Relfsen in Wotels und
Reasaurants überall
a nachoröekiichet die 3
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m Verlangen

Heer uncdhk Flotte

Deutſche Waſſerflugzeuge

Ein Fachmann ſchreibt uns
Während andere Staaten beſonders Nordamerika an

dem Verlangen daß Marineflugzeuge von Bord des
Schiffes müſſen abfliegen können hat man bei uns in Deutſch
land und auch in Frankreich dieſe Forderung für unzweck
mäßig und unpraktiſch erkannt und iſt davon abgegangen
Abgeſehen von dem Umſtand daß der Abflug eines Flug
zeuges vom Deck des Schiffes dort ziemlich umſtändliche und
platzraubende Vorrichtungen erheiſcht hat die Erfahrung ge
zeigt daß ein unmittelbares Zurückkehren des Flugzeuges an
Bord des Schiffes unmöglich iſt Das Flugzeug muß viel
mehr vor dem Landen an Bord auf dem Waſſer niedergehen
um von da aus auf Deck gehißt zu werden Die bisherigen
Verſuche haben aber auch gezeigt daß Waſſerflugzeuge bei
nur einigermaßen normalem Wetter ohne jede Schwierigkeit
von der Waſſerfläche aus aufſteigen können Läßt es ſich nun
bei der weiteren Vervollkommnung der Waſſerflugzeuge er
möglichen daß ſie bei Seegang auf der dem Winde nicht zu
gekehrten Seite des Schiffes auf die Waſſerfläche niedergehen
liegen bleiben und dort wieder aufſteigen dann kann ohne
weiteres auf das umſtändliche Ablaſſen des Flugzeuges von
Bord des Schiffes verzichtet werden Deshalb ſtellt das
Reichsmarineamt für die deutſchen Waſſerflugzeuge die Be
dingung daß ſie neben einer Tragfähigkeit die die Mit
nahme eines Paſſagiers und des für 4 Stunden erforder
lichen Betriebsmaterials bei einer Fahrgeſchwindigkeit von
100 Kilometer in der Stunde ermöglicht die Befähigung
zum Niedergehen auf dem Waſſer auch bei bewegter See
zum Stilliegen daſelbſt durch mindeſtens eine Stunde und
zum abermaligen Aufſteigen unter allen Umſtänden ſowie

ne Dauerflug von 5 Stunden ohne Motordefekt nachweiſen
müſſen

Die neuen Pferdejäger UAniformen
Die Uniformen der ſechs neuen preußiſchen Kavpallerie

regimenter die auf Grund der Bewilligung der Wehrvorlage
durch den Reichstag als Jägerregimenter zu Pferde am
1 Oktober aufgeſtellt werden entſprechen in der Grundfarbe
dem bekannten Graugrün Der Kragen die ſchwediſchen
Aermelauſſchläge die Vorſtöße an den Schößen und Taſchen
leiſten die Schulterklappen und Tuchhoſenbieſen ſind hell
grün die Knöpfe mit mattem Tomback mit einer Krone die
Nummern rot Die Borte am Waffenrock und die Vorſtöße
der Schulterklappen geben die Regimentsunterſcheidungen
und ſind beim Jägerregiment zu Pferde Nr 8 weiß Nr 9
ponceaurot Nr 10 zitronengelb Nr 11 hellblau Nr 12
ſchwarz Nr 13 dunkelblau

Waſſerlaufſchuhe im preußiſchen Heere
Der preußiſche Kriegsminiſter hat den Waſſerlaufſchuh

werken in Groß Wuſterwitz Kreis Jerichow I1 einen Probe
auftrag erteilt Es ſind zwei Paar Schuhe beſtellt worden
die wie man uns ſchreibt von dem Pionier Bataillon Nr 3

Spandau ausprobiert werden ſollen Jhre Brauchbarkeit
für den Felddienſt ſollen die Schuhe während des kommenden
Manövers erbringen Namentlich bei Patrouillengängen
über Flüſſe und Seen ſollen ſie in Gebrauch genommen wer
den Auch Radfahrer könnten mit den Schuhen ausgerüſtet
werden Während der Fahrt werden ſie in Form eines

g Mitglieder auf die Allgemeine Verfügung ſ verwandelt werden und ſtatt daß die guken Schweizer wie
ſ Juſtizminiſters über die Entrichtung von

Koſten durch Verwendung von Marken vom 12 März 1910
früher ihr Leben unter der römiſchen Sonne genießen durften
mußten ſie ſchon beim Hahnenſchrei zum Exerzieren und
Turnen antreten Dies behagte einem großen Teile der
Truppe nicht der ohne weiteres ſeinen Abſchied nahm und
durch allerlei Elemente aus franzöſiſchen Kantonen erſetzt
wurde Unter den im Dienſt gebliebenen Leuten wuchs in
wiſchen Grimm und Unzufriedenheit immer mehr Schließch kam die Erregung zum offenen Ausbruch Ein junger

Schweizer namens Joſef Pralong hatte laut B einige
Tage im Spital zugebracht und war als Rekonvalefzent in
die Kaſerne zurückgekehrt er ſollte aber auf Anordnung der
Aerzte noch nicht an den Uebungen teilnehmen Trotzdem
ließ Oberſt Repond den Mann zum Dienſt holen Als der
Soldat ſich weigerte und das ärztliche Atteſt vorwies erteilte
ihm der Oberſt zwei Tage ſtrengen Arreſt Ein Sergeant
ſollte ihn ſofort in den Gewahrſam bringen aber der Soldat
zog ſein Seitengewehr und dräng auf den Sergeanten ein
dem ſofort einige Untergebene zu Hilfe eilten Mittlerweile
hatte ſich der Soldat aus der Umklammerung freigemacht
hatte ein Gewehr ergriffen und drohte jeden niederzuſchießen
der in ſeine Nähe käme Jetzt wurde der Lärm ſo groß daß
eine Anzahl anderer Soldaten herbeieilten Dieſe ergriffen
für den Gefangenen Partei drängten den Sergeanten und
ſeine Leute zurück und ließen den beim Kampfe verletzten
Pralong entfliehen Um ein Haar wäre es ſo im Vatikan
zu blutigen Szenen gekommen indeſſen gelang es die Auf
lehnung zu unterdrücken und die Rebellen ſechs Mann
zu überwältigen Die Leute wurden ſämtlich nach dem Ge
fängnis gebracht und werden wegen Aufruhrs abgeurteilt
werden Man darf wohl geſpannt ſein welche Strafe den
Rebellen drohen wird auf deren Seite faſt das ganze Korps
ſteht Daß es den Rebellen nicht gehen wird wie dem
Schweizer Deſerteur von Straßburg auf der Schanz ſcheint
indeſſen ſicher Und das iſt immerhin eine gewiſſe Be
ruhigung

Der franzöſiſche Nationalfeſttag
Eine große Menſchenmenge begab ſich am Montag nach

dem Bois de Boulogne bei Paris um der Revue beizu
wohnen die aus Anlaß des Nationalfeſttags alljährlich ſtatt
findet Die Revue war von glänzendem Wetter begünſtigt
Die Truppen insbeſondere die Schwarzen und die Aſiaten
waren Gegenſtand begeiſterter Kundgebungen Der Prä
ſident traf um 8 Ahr der ein auf dem ganzen Wege
von Hochrufen begrüßt uch Barthou war Gegenſtand
ſympathiſcher Kundgebungen Präſident Poincars ſchritt
die Front der Truppen ab übergab mehreren Regimentern
insbeſondere afrikaniſchen und aſiatiſchen Feldzeichen und
hielt eine patriotiſche Anſprache

Di San Giuliano über die Kieler Monarchenbegegnung
Marquis di San Giuliano welcher ſich im Gefolge des

Königspaares auf deſſen Reiſe nach Kiel und Stockholm
befunden hatte iſt wieder in Rom eingetroffen Aus ſeiner
Umgebung verlautet daß er von den Eindrücken die er ins
beſondere aus Kiel mitgebracht hat höchſt befriedigt iſt
Die italieniſche Preſſe hebt ausnahmslos die große Be
deutung hervor welche der Kieler Begegnung als einer Neu
bekundung des feſten Zuſammenhanges des Dreibundes und
als Unterpfand des europäiſchen Friedens zukommt Das
enge Einvernehmen zwiſchen Jtalien und OeſterreichUngarn
in allen Phaſen der gegenwärtigen Balkankriſe und deren

innere Unterſtützung durch Deutſchland findet in der
italieniſchen Preſſe eine faſt ausnahmsloſe Würdigung Es
wird betont daß ein Verhältnis das in ſo ſchwierigen Lagen
ſich ſtets auf beſte bewährt hat zweifellos den wahren Jnker
eſſen der Teilnehmer entſpricht ſomit alle Bürgſchaften der
Dauer in ſich trägt

Die Lage in Mexiko
hat ſich derart verſchlechtert daß in amerikaniſchen Kreiſen
ſchon beſtimmt mit dem Ausbruch einer Revolution gerechner
wird zumal die Anhänger Zapetas fortgeſetzt dem pro
viſoriſchen Präſidenten und den übrigen Machthabern nach
dem Leben trachten

Ein Telegramm aus der Stadt Mexiko meldet daß eine
Verſchwörung zur Ermordung Huertas Blanquets und des
Kriegsminiſters Felix Diaz entdeckt worden iſt Ein Depu
tierter und zehn andere Perſonen wurden verhaftet de
geplant hatten Bomben auf die Straßen zu werfen während

Huerta Blanquet und Diaz ſie entlang fuhren Die Ver
ſchwörer ſollen Anhänger Zapetas ſein

Bürgerkrieg in China
Am Donnerstag haben zehn Bataillone der chineſiſchen

Yangtſetruppen die von dem Vizekönig Li Lieh Chun be
fehligt werden die ſtrategiſch wichtigen Hukauforts am
Abhang des Poyangſees bei Kiukiang beſetzt Eine heftige
Schlacht iſt entbrannt Die Regierungstruppen verſuchen
die Forts wieder zu erobern die mit ſtarker Artillerie beſetzt
ſind Genauere Meldungen fehlen noch aber man fürchtet
wenn die Yangtſetruppen Erfolg haben daß dann der Aus
bruch des Bürgerkrieges zwiſchen Süden gegen Norden un
vermeidlich ſein wird

à

Halle und Umgebung
Torniſters auf dem Rücken verpackt

Hof und Perſonalnachrichten
r Seinrich wird Ende Juli nach England reiſen

Er beſucht privatim den engliſchen Hof und nimmt an den Wett
u der Coweswoche teil Die prinzliche Dienſtjacht Carmen
ährt am 25 d Mts nach Cowes ab

Ausland
Militärrevolte im Vatikan

Jn Rom iſt dieſer Tage im Vatikan eine Revolte aus
ebrochen die ausnahmsweiſe nichts Tragikomiſches an ſichatte Seit dem Loge des heren Konandeute der

Schweizergarde Baron Meyer von Schauenſee iſt mit dem
Kommando der Schweizer der frühere Schweizer Offizier
Oberſt Repond betraut worden der ſein bisher ſo urgemüt

teilt iſt durch Verwendung von Koſtenmarken entrichtetwerden Der miniſter empfahl n Handelsta i
gemein auf die Vorteile der Vorauszahlung durch Koſten
marken hinzuweiſen Demgemäß hat nunmehr der Deutſche

r Korps einer ſpartaniſchen Diſziplin zu unterwerfen und
alle freundlichen alten über den Haufen zu

Ausland

werfen begann Die harmloſe Truppe ſollte mit eiſerner
Strenge in eine Art ſtehenden Heeres nach preußiſchem Muſter

Hall e 15 Jul
Ambau des geologiſchen Jnſtituts in der Reſidenz

Wie wir bereits geſtern mitgeteilt haben fand am
Montag abend die Einweihung der neuen Räume des geo
logiſchen Jnſtituts in der Reſidenz ſtatt

Der Vorſteher des Jnſtituts Profeſſor J Walther
begrüßte zunächſt die Gäſte und gab dann einen kurzen Ueber
blick über die Geſchichte der Reſidenz Darauf dankte er der
Regierung für das bei dem Umbau bewieſene Entgegen
kommen beſonders hob er hervor daß die jetzige Erweite
rung der Jnſtitutsräume ohne die Freundlichkeit der
Naturforſchenden Geſellſchaft unmöglich ge
weſen wäre da dieſe auf das ſeit 135 Jahren beſtehende
Recht ihre VBibliothek in der Reſidenz aufzuſtellen verzichtet
habe Die hygieniſche Verbeſſerung der unteren Räume
ſtieß infolge der ſtarken Mauern auf große Schwierigkeiten
da an einzelnen Stellen meterdicke Wände zu durchbrechen
waren Der Hauptvorteil der jetzigen Erweiterung beſteht
darin daß die Sammlungen für Mineralogie und
Petrographie im Erdgeſchoß getrennt von den im
oberen Stockwerk aufgeſtellten geologiſchen und
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gläonto logiſchen Sammlungen aufgeſterre
Nahrend bisher

trag über den Flugapparat der foſſilen
rachen in dem er einen zuſammenfaſſenden Ueberblick

über das erſte Auftreten von Flugverſuchen bei lebenden
weſen in den verſchiedenen Erdepochen gab Daran ſchloß
ſich ein kurzes Referat von Herrn Dr Breke mit Projektions
horführungen das die Wirkung polariſierten Lichtes auf
Geſteinpräparate zeigte Ein Rundgang durch die neu
eröffneten Räume die im weſentlichen zu Laboratoriums
zwecken beſtimmt ſind beſchloß die Feier

Unter den Gäſten befand ſich auch der Kurator der Uni
verſität Geheimrat Meyer ver Prorektor Geheimrat
Strauch und die Profeſſoren Menzer Wätzoldt und
Wiſſowa 2

Sich umſehen an Straßenbahngleiſen

Die allgemein im Verkehr erforderliche Sorgfalt ver
cangt daß der Straßenpaſſant ſich vor dem Ueberſchreiten von
Straßenbahngleiſen oder beim Aufſtellen in der Nähe ſolcher
Gleiſe umſieht ob etwa durch einen herannahenden Straßen
bahnwagen Gefahr droht Jn der Anterlaſſung dieſer Sorg
falt liegt ſtets eine Fahrläſſigkeit die je nach ihrem Grade
dazu führt daß die an ſich gegebene Haftung der Straßen
bahn für Betriebsunfälle entweder ganz wegfällt oder daß
der Verletzte nur einen Teil ſeines Schadens zugebilligt er
hält

t r dieſer Hinſicht inkereſſiert der nachſtehende Rechts
reit

Am 11 November 1911 abends 6 Uhr wollte der Fabrik
direktor H aus Lugau in Sachſen der ſich beſuchsweiſe in
Berlin aufhielt in der Schloßſtraße in Steglitz ein Auto an
rufen Er war zu dieſem Zwecke vom Bürgerſteig über die
Gleiſe der Straßenbahn die dort auf einem beſonderen Bahn
körper liegen hinweg auf die Bordkante getreten Er glaubte
ſich dann durch ein aus anderer Richtung kommendes Auto
das nahe an der Bordkante fuhr gefährdet und trat deshalb
einige Schritte zurück Dabei hatte er aber nicht bemerkt
daß im ſelben Augenblick von Berlin her ein Straßenbahn
zug kam H wurde von dem Motorwagen gegen einen Baum
geſchleudert und ihm der linke Fuß abgefahren Er verlangt
nunmehr auf Grund des Reichshaftpflichtgeſetzes von der Weſt
lichen Berliner Vororthahn Schadenserſatz Dieſe wendet ein
der Schaden ſei ausſchließlich auf das eigene Verſchulden des
Klägers zurückzuführen Landgericht II und Kammergericht
zu Berlin haben die Straßenbahn nur verurteilt dem Kläger
ein Viertel des Schadens zu erſetzen mit drei Vierteln ſeiner
Anſprüche iſt der Kläger abgewieſen worden Jn ſeinen Ent
ſcheidungsgründen führt das Kammergericht aus Es fragt
ſich ob den Kläger ein eigenes Verſchulden an dem Unfall
trifft Das iſt zu bejahen Der Kläger hatte nach dem Ueber
ſchreiten des Bahngleiſes einen Standpunkt gewählt wo er

an und für ſich ungefährdet ſtehen konnte Denn zwiſchen dem
Straßenbahngleis und der Bordkante war ein Zwiſchenraum
von 1,30 Meter Wenn der Kläger aber um einem Auto
auszuweichen mehrere Schritte zurücktrat ohne ſich umzuſehen
ob etwa ein Straßenbahnwagen naht ſo handelte er fahr
läſſig Dieſe grobe Fahrläſſigkeit iſt als die überwiegende
Urſache des Unfalls anzuſehen Der Kläger iſt bkindlings
zu weit zurückgetreten obwohl er von ſeinem Standpunkt
aus einen aus Berlin kommenden Motorwagen auf eine Ent
fernung von etwa 80 Metern in ſeiner ganzen Größe ſehen
konnte Zudem hat auch wie feſtgeſtellt iſt der Wagenführer
Glockenzeichen gegeben Gegenüber der groben Fahrläſſigkeit
des Klägers iſt die Betriebsgefahr der Straßenbahn ab
uwägen Mit Rückſicht auf die allgemeine Gefährlichkeit des
grrakenbahnbetriebes erſchien es angemeſſen den Anſpruch

an u ganz s rer iſt das Vers Klägers ein ſo überwiegendes daß er drei Vides Schadens ſelbſt tragen muß s ſt Srerter
ß Das Reichsgericht hat dieſes Urteil des Kammergerichts
eſtätigt und die von beiden Parteien eingelegten Reviſionen

Irüagemieſen Dabei bemerkte der höch Gerichtshof zur
Segründung Es iſt kein Zweifel daß der Kläger ſchuldhaft
gehandert hat Der fragliche Straßenbahnwagen war nach
z Feſtſtellung des Kammergerichts bereits zu der Zeit als
er Kläger das Gleis überſchritt ſo nahe daß der Kläger ihn

ſehen mußte Er hätte dann aber um dem A
en mußte Er hät uto auszuweichen nur mit größter Vorſicht zurücktreten dürfen W

das Maß nach welchem das Kammergerii nach e gericht den den verg richtig iſt mag zweifelhaft ſein aber 7
iches Unrecht iſt damit keiner Partei geſchehen Akten

zeichen VI 202/13 Urteil vom 12 Juli 1913

Ueber die Lage des Hypothekenmarktes
gehen uns aus hieſigen Fachkreiſen folgende Ausführungen zu

Die allgemeine ungünſtige Lage des Hypothekenmarktes hä
git lchſicht auf die noch immer unklare politiſche Lage anf W
v an weiter an und iſt auch in abſehbarer Zeit auf eine Beſſe
i z hierin nicht zu rechnen Dann iſt auch durch die vielen An
m n der verſchiedenen in und ausländiſchen Staaten Kom
Martt z We triellen Geſellſchaften in letzter Zeit dem offenen
nihht z t3ogen worden auf deſſen Rückfluß vorderhand

erſicherungsbanken welche als ſtändige Geldgebereaend in Frage kommen haben wer verfügbaren Mitte

e
spontbler ee heben oder r z hohen Sätzen edunsen nicht

t vurden für feinſte erſtſtellige pupillariſchn gefordert und bewilligt 44 Proz n r
e nen erzielten je nach Lage und Serlibuneel be S

g Git roz Abſchlußproviſion 24 334 Pro
J zſorechendem re Zprgtteten iſt nicht unter 6 Proz mit ent

Der erſte neue Roggen der dieszährigen Ernte wurde anSonnabend 5zu aus der Cöthener Gegend bei der Getreidebö igehn auf angeboten Die Körner waren jedoch durch die anf
lung gir Trockenheit zuſammengeſchrumpft und in der Entwicke
Ein urückgeblieben ſo daß die Qualität zu wünſchen übrig ließ
ſeſtgeſe z zntlicher Preis für neuen Roggen wurde daher noch nicht

Wer bezahlt dasein das ärztliche Atteſt Ein Prinzipal derdrehen raten Gehilfen zum Beweiſe ſeiner Erkrankung rin
ſt s Atteſt verlangt iſt verpflichtet die Koſten der Auslung eines ſolmehrfe e olchen Atteſtes von ſich aus zu bezahlen So haben
m e Kaufmannsgerichte zuletzt die KAnlaß gerichts Berlin endeten Send icht detf dedethe a

Denn nicht der Gehilfe haberindipar el gAerlanen eines Atteſtes gegeben ſondern eben der

ind
der fehlende Raum eine derartige Tren

icht geſtatteterung rioieſeſer Walther hielt darauf einen kurzen Vor

III

Feldpilotenzeugnis
Donnerstag früh 6 Uhr beobachtet wurde wird bekannt daß ſich
der Sergeant Wante vom 2 Telegraphenbataillon auf einem
D F Doppeldecker in glänzender Weiſe durch einen Ueber
landflug Leipzig Halle Delitzſch Leipzig das Feldpilotenzeugnis er
warb Begleitoffizier war Oberleutnant Lindner Die erreichte
Höhe betrug 1600 Meter

Jm Vortragszyklus aus dem Gebiete der Agrarvpolitik den
der Akademiſchſtaatswiſſenſchaftliche Verein während des Som
merſemeſters im Hotel Tulpe veranſtaltet findet heute abend
ein Vortrag des Frhrn v Stockhauſen über Die Ernährungs
möglichkeiten Deutſchlands ſtatt

geſchätzten Abonnenten

übermitteln wir während der Reiſe
zeit dieSaale Zeitung

nach allen Orten des Jn und Auslandes und zwar durch
Nachſendung unter Streifband oder durch Poſtüber
werſerng ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
billigſte Beförderungsweiſe

Für tägliche VNachſendung eines abonnierten Exem
plars unter Streifband berechnen wir

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns p Woche 50 Pf

b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
Bei Poſtüberweiſungen berechnen wir für

jeden Monat oder einen Teil desſelben 40 Pf

Im rigenen Intereſſe der Abonnenten
liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens 3 Tage vor der Abreiſe
r perſönlich oder ſchriftlich W bei uns

anzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich ſind

Beſonders zu beachten iß ſolgendes

Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
kommenden Speſen im voraus mit zu entrichten da nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
beſördert werden

Telephoniſche Aufträge bitten wir mit Rück
ſicht auf deren Unſicherheit durch Hörfehler 2c und die
ſich daraus ergebenden unangenehmen Folgen DF za
vermeiden

Die Rückkehr nach Halle oder den Wechſel des Auf
enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen

Beſchwerden über Vichteintreffen der Feitung ſind
bei dem Poſtamt des jeweiligen Aufenthaltsortes anzu

n

bringen

Abon nemen ts Abteilung
er

rnſpr hh Saale Zeitung 4
es
Provinzidl Nachrichten

Brehna 14 Juli Maſern Seit einiger Zeit ſind
bier die Maſern ausgebrochen Bösartige Fälle ſind bis jetzt nicht
vorgekommen

H Könnern 13 Juli Scheunenbrand Heute morgen
in der erſten Stunde ertönte vom Kirchturm Feuerlärm Jn der
Scheune des Fuhrherrn Albert Rudloff Poſtſtraße war Feuer
W r n Die Feuerwehr erſchien ſchnell am Brandorte ſo
daß das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt blieb Aus der an
grenzenden Scheune der Malsfabrik Forlebogen und Lenthäußer
wurde das Stroh herausgebracht Ein Pferd das in der Scheune
ſtand wurde ebenfalls gerettet Eine Häckſelmaſchine wurde ver
nichtet

g Canena 14 Juli Otto Portius Jn der Nacht
vom Freitag zum Sonnabend verſtarb hier der Rentier Otto
Portius Lange Jahre hindurch war der Verſtorbene Gemeinde
vorſteher der ſich um das Wohl ſeiner Gemeinde viel Verdienſte
erworben hat Ein hartnäckiges Magenleiden hat leider dem
Leben des weit über die Grenzen ſeines Heimatortes hinaus
bekannten und gegachteten Mannes ein vorzeitiges Ende bereitet

g Dieskau 14 Juli Unfall im bergmänniſchen
Betriebe Beim unterirdiſchen Kohleabbau hatte der Berg
mann Lange hier das Unglück zu Falle zu kommen und mit
der Seite auf die ſcharfe Kante eines Förderwagens aufzuſchlagen
Der ärztliche Befund ſtellte feſt daß zwei Rippen gebrochen waren

Lützen 14 Juli Auto und Fahrrad Am Sonntag
e fuhr an der Verbindung der Wilhelmſtraße mit der

Guſtav Adolf Straße eine Frau mit dem Fahrrade in ein von
Erfurt nach Leipzig fahrendes Automobil Sie wurde auf das
Straßenpflaſter geworfen und blieb beſinnungslos liegen Jhr
Mann und der Beſitzer des Automobils ein Fleiſchermeiſter aus
Erfurt brachten die Unglückliche in ein nahes Haus Sie hatte
ſich das Fefgt zerſchlagen und trug noch andere große Wunden
am Kopfe die ſtark bluteten Nachdem ein Arzt ihr einen Ver
band angelegt hatte fuhr ſie der Automobilbeſitzer der an dem
Unglücksfall völlig ſchuldlos ſein ſoll nach ihrem Heimatsdorfe
Köttichau bei Hohenmölſen

Lügtzen 14 Juli Die Unart einiger Kinder ſich hinter
dem Radfahrer auf das Fahrrad zu ſtellen mußte ein Junge
ſchwer büßen Sein Fuß kam an die Kette die ihm eine Zehe
vollſtändig herausriß

Weißenfels 14 Juli Geſtorben iſt im Krankenhauſe
der Stellmacher Alhert Thurm der von ſeinem Geſchirr über
fahren und ſchwer verletzt worden war

Ueber den Dorpeldeckerflug der am Eisieden 14 Juli Selbſtmord Eine in einen
hieſigen Hotel beſchäftigte Dienſtmagd ſtürzte é8 aus ihrem
Kammerfenſter vom Dache herunter auf die Straße Lebens
gefährlich verletzt wurde ſie ins Krankenhaus gebracht s
Dienſtmädchen hatte ſich vor kurzer Zeit bei ihrer des
Diebſtahls ſchuldig gemacht Zu einer weren
Schlägerei kam es in der vergangenen Nacht zwiſ dieſ gen
und auswärtigen Arbeitern vor dem Hotel Kaiſerhof
Wächter der Ruhe ſtiften wollte wurde von den Rowdies
gegriffen und mußte von ſeiner Waffe Gebrauch machen

Magdeburg 14 Juli Vootsunglück Geſtern nach
mittag fuhren die Brüder Lampe in einem kleinen ſchmalen
Voote ſog Renne auf der alten Elbe Jn der Rähe der
Eiſenbahnbrücke ſchlug plötzlich das Boot um Beide ſtürzten kopf
über ins Waſſer Während es dem einen gelang ſich ſo lange an
dem Voote feſtzuhalten bis Hilfe kam konnte der andere der
16jährige Fenſterputzer nur als Leiche geborgen werden

SteinbachHallenberg 14 Juli Bürgermeiſter
Zickendraht wurde auf eine zwölfjährige Amtsdauer ein
ſtimmig wiedergewählt

Derenburg Harz 14 Juli Neuer Geiſtlicher Zum
zweiten hieſigen Geiſtlichen wurde mit 277 gegen 90 Stimmen der
ihr Schonwalt er Landau gewählt Er nahm
ie Wahl an

Deſſau 14 Juli Von einer Lokomotive erfaßt
und getötet Einen ſchrecklichen Tod erlitt geſtern nachmittag
der Domänenoberinſpektor Leyenberg von der Domäne Marzien
Leyenberg wollte vor einem herannahenden Zuge der Kleinbahn
Radegaſt Zörbig die Gleiſe überſchreiten wurde von der Maſchine
erfaßt und getötet Die Leiche war furchtbar verſtümmelt Leyen
berg war ein bekannter Agitationsredner des Bundes der Land
wirte in der Provinz Sachſen und Anhalt

Schielo Anhalt 14 Juli Chauſſeebau Unſer
von allem Verkehr fernab gelegenes Harzdörfchen ſieht nun end
lich einen ſeit Jahrzehnten gehegten berechtigten Wunſch ſich er
füllen Die Anhaltiſche Regierung hat entſchloſſen eine
Kreis Chauſſee von Harzgerode aus über ielo bis faſt heran
nach Molmerswende zu bauen 1 Anſchluß an eine preußiſche
Kreischauſſee findet Dieſe 10 Meter breit angelegte Ballen

Kreisſtraße macht an vielen Stellen beſonders in der
orflage Schielo bedeutende bauliche Schwierigkeiten Der Aus

bau iſt auf 3 Jahre berechnet Man iſt flott an der Arbeit
Gotha 14 Juli H Fabricius Jm Alter von

68 Jahren verſtarb Generaloberarzt a D Dr med Hermann
Fabricius Ritter des Eiſernen Kreuzes 2 Klaſſe und Jnhaber
verſchiedener Orden

Gera 14 Juli Beim Waſchen am Dorfteich ertrank in
Schönbach Reuß infolge eingetretener Krämpfe die erſt kürzlich
zugezogene Marie Bohmann

n

an

Ernennungen und Verſetzungen Der Regierungsrat Dr
Walter aus Erfurt iſt dem Kgl Polizeipräſidium in Poſen und
der neu ernannte Regierungsaſſeſſor Hurtzig iſt der Kal Re
gierung in Magdeburg zur dienſtlichen Verwendung überwieſen
worden Verliehen iſt die Stelle eines Eiſenbahndirektionsmit
gliedes dem Regierungs und Baurat Niemann in Magdeburg
etatsmäßige Stellen von Regierungsbaumeiſtern bei der Staats
eiſenbahnverwaltung den Regierungsbaumeiſtern des Eiſenbahn
baufaches Täniges in Pößneck und Friedrich Müller in
Torgau ſowie dem Regierungsbaumeiſter des Maſchinenbaufaches
Reſchke in Magdeburg

Gerichtsverhandlungen
Hurch Schundliteratur zum Raubmörder geworden

München 13 Juli
Wie berechtigk der Kampf gegen die Schundliteratur

und mit gewiſſen mit ihr in enger Verbindung ſtehende
Unternehmungen iſt zeigt eine Verhandlung vor dem hie
ſigen Schwurgericht vor dem ſich der 19 Jahre alte Buch
binderlehrling Eugen Brandl gegen die Anklage zu ver
antworten hatte einen Mordverſuch gegen ſeine Tante FrauKarl und deren Haushälterin Frl Sarerer verübt zu
haben Der aus guter Familie ſtammende Angeklagte ſollte
ſich urſprünglich dem Lehrerberuf widmen wurde aber bald
wegen AUntauglichkeit für dieſes Fach zu einem Buchbinder
in die Lehre gegeben Er war im Beſitz eines für ſeine Ver
hältniſſe ziemlich reichlich bemeſſenen Taſchengeldes das ihm
aber nicht genügte ſo daß er mit einem ſeiner Freunde
einem gewiſſen Peter ſeine Tante zu überfallen und zu
berauben beſchloß Der Plan gelangte lediglich deshalb nicht
zur Ausführung weil auf die Hilferufe der überfallenen
Haushälterin Leute zu Hilfe kamen und den Angeklagten
feſtnahmen während ſeinem Komplizen die Flucht gelang
Der Ueberfall auf die beiden Frauen wurde nach einem ge
nau feſtgelegten Plan ausgeführt Der mit Revolver Meſc
ſer Schlagring und Stricken verſehene Brandl läutete am
4 Mai d J an der Tür ſeiner Tante während Ter die
Aufgabe zugewieſen erhalten hatte Wache zu ſtehen Da
nun auf ihr Läuten die Haushälterin die Wohnungstür
öffnete und ſie erfuhren daß die Tante noch nicht ſchlafe kam
Brandl auf die Jdee der Frau ſeinen Freund vorzuſtellen
unter der Vorſpiegelung derſelbe brauche noch etwas Geld
zu einer Reiſe nach Berlin wo er eine Stelle antreten wolle
Die Frau gab auch 2 Mark und die beiden Freunde unter
nahmen einen Ausflug während deſſen ſie den Ueberfall auf
die Frau in allen Details genau feſtſetzten

Am Pfingſtſonntag frühmorgens kamen die beiden Bur
ſchen zu der Wohnung der Tante und begehrten Einlaß Sie
hatten zuvor beobachtet daß die Frau zur Kirche gegangen
war und hatten darauf gerechnet mit der allein anweſenden
Haushälterin leicht fertig zu werden Dieſe kam eben aus
der Kirche zurück ſchenkte aber dem Vorgeben des Brandl
daß eine Verwandte erkrankt ſei die um eine Unterſtützung
bitten laſſe keinen Glauben ſondern wollte hinter ſich die
Wohnungstür abſperren Die beiden Burſchen griffen in
dieſem Augenblick die Frau an die aber noch um Hilfe rufen
konnte worauf ſich Peter in Sicherheit brachte während
Brandl auf der Treppe der Köchin des Hausbeſitzers in die
Hände lief der er vergebens ein Märchen von einer plötz
lichen Erkrankung ſeiner Tante erzählen wollte z der ſo
fort ein Arzt kommen ſolle Die Köchin hatte nämlich an der
Hand des Brandl Blutſpuren entdeckt die von dem Geraufe
mit der Haushälterin zurückgeblieben waren und rief um
Hilfe worauf die Feſtnahme des Täters erfolgte
Der hoffnungsvolle Burſche entſchuldigte ſeine Tat zunächſt
damit er habe die Frau nur ein wenig betäuben und
etwas Geld nehmen wollen Jn der Verhandlung vor dem
Schwurgericht behauptete er das es mußte aber zugeben
daß er in Freiſing bei München ſeine Hauswirtin ſchon aus
dem gleichen Grunde überfallen habe Auf die Frage des

e ob er Jndianergeſchichten und Kriminalromane
geleſen habe gab Brandl zu dies zu dem Zweck getan zu
haben um zu ſehen wie man das macht er trug ſich mit
dem Plan nach Amerika durchzubrennen aus den Gerichts
verhandlungen habe er manches gelernt namentlich habe ihn
hier das Strafmaß intereſſiert Auch in den Kinos die er
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beſucht habe hätten ihn beſonders Vorführungen krimineller
Art intereſſiert

Der Hauptzeuge der 16jährige Buchbinderlehrling Peter
beſtätigte im weſentlichen die Angaben der Anklage Er
erklärt er ſelbſt habe dem Brandl zugeredet ſeiner Tante
nichts zuleide zu tun dieſer habe aber gemeint es ginge nicht
anders Brandl habe gehofft bei ſeiner Tante etwa 20 000
Mark die in einem Kaſten verwahrt ſeien erbeuten zu kön
nen das Geld wollten die beiden zunächſt einige Tage auf
bewahren und dann damit nach Amerika gehen Das
Urteil gegen Brandl lautete auf acht Jahre Zuchthaus
und 10 Jahre Ehrverluſt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Der Profeſſor für Chemie Dr Knoop in Freiburg erhielt
einen Ruf nach Newyork Dr Walter Ott o a o Profeſſor
an der Univerſität Wien wurde zum ordentlichen Profeſſor für
lateiniſche Sprache und Literatur an der Univerſität Baſel er
nannt Dr Hermann Weyl Privatdozent an der Univerſität

Göttingen wurde zum Profeſſor der Mathematik an der Eid
genöſſiſch Techniſchen Hochſchule in Zürich ernannt

Theater und Mußk
Bühnenchronik

Exrls Tirolerbühne die bisher in Deutſchland und
Oeſterreich umherzog und auch wiederholt mit Erfolg in Halle
gaſtiert hat wird ſich jetzt in Wien niederlaſſen Ein Mägzen hat
der Truppe den Bau eines eigenen Theaters ermöglicht

Wie uns die k General Jntendanz der Hoftheater und der
Hofmuſik München nitteilt iſt nunmehr der vorläufige Rollen
beſetzungsplan für die Richard Wagner und Mozart
Feſtſpiele ſowie für die Sondervorſtellungen Ariadne auf
Vaxos erſchienen und dieſer wie auch das Programm für die
Feſtſpiele koſtenlos durch die Generalagentur Amtliches Bayer
Reiſebureau vorm Schenker Co G m b H München Pro
menadenplatz 16 zu beziehen Dortſelbſt ſind auch die Eintritts
karten zu Originalpreiſen erhältlich

Das fünfaktige Sagenſpiel Frihjof des Oldenburgers
Auguſt Hinrichs das am Sonntag nachmittag zu Beginn der
elften Spielzeit des Harzer Bergtheaters zu Thale
ſeine Uraufführung erlebte gehört zu den Werken die eine im
Grunde rein epiſche Handlung unter Vernachläſſigung äſthetiſcher
Grundſätze ohne weiteres in die dramatiſche Form zwängen und
dadurch ſich des künſtleriſchen Eigenwertes begeben Dazu kommt
daß gerade dieſe im weſentlichen an die altüberlieferte Sage ſich
onſchließende Handlung nur auf die geſchloſſene Jlluſionsbühne
paßt und nicht geringe Erforderniſſe wie die Meeresſtimmung
hier zum Schaden der künſtleriſchen Geſamtwirkung einfach fort
fallen Die ſprachliche Gewandtheit und ein formales Talent
das hier fünf anſchauliche und intereſſante Bilder ſchuf ſollen an
erkannt ſein können aber über die prinzipiellen ſchwerwiegenden
Bedenken nicht hinweghelfen

Der Direktor des Neuen Hamburger Opernhauſes E Er
hard wurde vom Herzog von Anhalt zum Hofrat ernannt

Nach langem Leiden iſt die Gattin des Direktors des Ber
liner Theaters Rudolf Bernauer FrauHſSenny Bernauer
geſtorben Frau Bernauer war eine Tochter des Wiener Muſik
gelehrten Dr Alfred Königſtein Sie hatte ſelbſt Muſik
ſtudiert und wirkte als Opernſoubrette unter dem Namen Henny
Ramilly am früheren Rationaltheater am Weinbergsweg Frau
Bernauer wurde vor etwa 10 Wochen von einem ſchweren Leiden
befallen Sie iſt 33 Jahre alt geworden und hinterläßt ihrem
Gatten ein ſiebenjähriges Söhnchen

Ein zweites Muſikfeſt des Deutſchen Muſikerverbandes Aus
Elberfeld wird uns geſchrieben Der Allgemeine Deutſche
Muſikerverband hat auf ſeiner letzten Tagung in Berlin beſchloſſen
fage nächſte Delegiertenverſammlung im Sommer 1915 in Elber
eld abzuhalten Jm Anſchluß an dieſen Beſchluß hat nun der

Vorſtand des Deutſchen Orcheſterbundes beſchloſſen mit dieſer
Elberfelder Muſikertagung ebenfalls ein Muſikfeſt zu verbinden
das der Verſammlung vorangehen und ſich was die Größe des
Orcheſters anlangt im Rahmen der Berliner Veranſtaltung
halten allerdings von kürzerer Dauer ſein c als dieſes Dieſer
Vorſtandsbeſchluß des Deutſchen Orcheſterbundes wurde in der
letzten Generalverſammlung des Elberfelder Muſiker Vereins gut
geheißen ſo daß das Elberfelder Muſffeſt jetzt beſtimmt zuſtande
kommt Man hegt die Abſicht in Elberfeld zwei Konzerte in dem
bekannten großen Rahmen zu geben Das erſte findet am Vor
tage der Delegiertenverſammlung einem Samstage das zweite
am Delegiertentage ſelbſt ſtatt Dieſes zweite Konzert ſoll den
Charakter eines Volkskonzertes tragen

Vermiſchtes
Heutſchöſterreichiſcher Alpenverein

Die 44 Hauptverſammlung des Deutſch Oeſterreich i
ſchen Alpenvereins der gegenwärtig faſt 100 000 Mit
glieder zählt wurde am Sonntag in Regensburg eröffnet
Die alte Reichsſtadt iſt feſtlich geſchmückt alle Häuſer tragen
Flaggen in den deutſchen und öſterreichiſchen Farben Ueber ſechs
hundert Feſtgäſte nehmen teil d

Der Hauptausſchuß trat Sonntag nachmittag im Rathaus
ſaale zu einer Sitzung zuſammen die unter dem Präſidium des
preußiſchen Handelsminiſters Sydow ſtattfand Am
Abend fand im Spitalgarten ein zwangloſes Begrüßungsfeſt ſtatt
bei dem der Flußgott Danubius geleitet von ſeinen Töchtern
erſchien und nach einer humorvollen gereimten Anſprache an die
Gäſte Rettiche und Regensburger Knackwürſte verteilen ließ Das
Feſt beſchloß eine überaus reizvolle Beleuchtung der Stadt bei der
die maleriſchen Partien der Altſtadt am rechten Donauufer der
Dom mit ſeinen mächtigen Türmen und die Steinpfeiler der alten
hiſtoriſchen Brücke in Rotfeuer erglühten

Wem gehört die Kugel
Der Balkankrieg hat im Lazarett von Sofia zu einem ſelt

ſomen juriſtiſchen Streitfall über das Eigentumsrecht an
der Kugel geführt die ein Militärarzt einem verwundeten
bulgariſchen Soldaten entfernte Der Operierte möchte begreif
licherweiſe ſeine Kugel gern zur Erinnerung behalten während
der Arzt das eigenartig deformierte Geſchoß nicht minder gern
ſeiner wiſſenſchaftlichen Sammlung ſchirurgiſcher
Kurioſa einverleiben wollte Dieſer Streitfall hat der Ga
zette médicale de Paris den Anlaß zu einer Umfrage über das

eptumsreqcht an durch Operation entfernten Gegenſtänden ge
geben

Der von einem vom Kriegsſchauplatz zurückgekehrten franzö
ſiſchen Arzt gemachte Vorſchlag die in Rede ſtehende Kugel zum
Zwecke der Verteilung einfach zu halbieren iſt nur als Scherz zu
bewerten Dagegen verdient das Urteil eines Juriſten Beachtung
der die herausgezogene Kugel dem Verletzten mit dem Hinweis
zuſpricht daß der Chirurg auf den Gegenſtand den er einem aus
dem Körver her usſchefft 9 wenig Eigentumsrecht geltend machen

h der Bergmann uuf das Mineral das er für Rechnung
des Bergwerksbeſitzers aus der Grube fördert oder der Holzhauer
auf den Baum den er fällt Andere wieder treten dafür ein daß
der Arzt ein wohlbegründetes Recht har Darmſtücke Glieder

u a das er aus dem organiſchen Zuſammenhange gelöſt und
dem er zur ſelbſtändi jen Exiſtenz verholfen hat für ſich zu be
halten was indeſſen durchaus m der juriſtiſchen Beweiſe ent
behrt Es ſei hier nur an den belgiſchen Arzt erinnert der das
Bein das er einer ſchönen Patientin abgenommen und für ſich be
halten hatte auf die Klage des beleidigten Gatten der ampu
trierten Dame wieder herausgeben mußte Und bekannt iſt auch
der Fall des Apothekers der den Bandwurm von dem er einen
berühmten Politiker befreit hatte in Sviritus geſetzt hatte ob
dieſes eigenmächtigen Verfahrens aber in böſe Händel geriet die
ihn viel Geld koſteten Wenn andere ſcharfſinnige Teilnehmer
dieſer Kugelumfrage den Arzt in die Kategorie der Schatzgräber
eingereiht wiſſen und ihm dementſprechend die eine Hälfte des
Fundes und die andere dem Eigentümer der Fundſtelle zuſprechen
wollen ſo iſt demgegenüber darauf zu verweiſen daß nach dem
Code civil als Schatz im Sinne des Geſetzes nur ein Objekt zu

betrachten iſt deſſen Entdeckung ausgeſprochenermaßen das Werk
des reinen Zufalls iſt eine Definition die in vorliegendem Falle
völlig unhaltbar iſt

Die Rache der verlaſſenen Braut Die Komödie einer luſtigen
Liebesrache die berechtigten Anſpruch auf Verewigung auf dem
Kinofilm hat entrollte eine Verhandlung die vor dem Polizei
gericht in Wheeling in Weſtvirginia kürzlich einen ſtarken
Heiterkeitserfolg erzielte Hatte da vor ein paar Wochen ein
junger vermögender Kaufmann aus Wheeling namens Harry
Pendleton ſeiner Braut Miß Mea Jntyre mit der er ſeit
zwei Jahren verlobt war die traurige Eröffnung gemacht daß er
ſein Herz an eine andere junge Dame verloren habe und daß er
mit dieſer auch die Ehe einzugehen gewillt ſei Die verlaſſene
Braut hatte die niederſchmetternde Mitteilung äußerlich gefaßt
entgegengenommen im Jnnern aber dem Ungetreuen und ſeiner
Erwählten furchtbare Rache geſchworen Als ſie herausbekam daß
die junge Dame die ihr das Herz des Bräutigams geſtohlen
Henrietta Aiken heiße und in Bridgeport am anderen Ufer des
Ohio wohne ſchnitt ſie ſich trotz des Einſpruchs der Eltern ihr
Hoar kurz zog den Anzug ihres Bruders an und machte ſich nach
Bridgeport auf den Weg wo ſie durch Vermittlung eines Be
kannten bei Miß Aiken eingeführt wurde die ſich Hals über Kopf
in den hübſchen Fremden verliebte Die Liebe wurde auch von
Miß Mo Jntyre die die Rolle eines Mr Laurence Deſſing ſpielte
prompt erwidert indes verging kein Tag den die Liebesleute
nicht zuſammen verlebten Als ſie eines Abends vor Miß Aikens
Haustür zärtlichen Abſchied nahmen tauchte plötzlich Mr Pendle
ton vor den beiden auf und forderte wütend eine Erklärung Die
wurde ihm auch von Miß Aiken und in dem Sinne zu teil daß
ſie in Mr Laurence den Mann ihres Herzens gefunden von
Mr Pendleton nichts mehr wiſſen wolle und er gütigſt ſeiner
Wege gehen ſolle Zwei Tage ſpäter traf Miß Aiken bei einem
Spaziergange ihren neuen Bräutigam in eleganter Damen
toilette auf der Straße Es kam zu einer ZAusſprache in der
Miß Me Jntyre der Nebenbuhlerin triumphierend den Plan
ihrer gelungenen Rache enthüllte Von den Worten kam es zu
Tätlichkeiten und die Polizei hatte ihre liebe Not die ſchlag
kräftigen jungen Damen zu trennen und in ſicheren Gewahrſam
zu bringen Der Richter entließ die beiden angeklagten Schönen
mit einer Verwacrnung die unter dem Gelächter der Zuſchauer
beſchämt den Rückzug antraten

Panik im Eiſenbahnzug Leinzig Berlin Ein eigenartiger
Unfall ereignete ſich Sonntag abend bei dem aus Leipzig kom
menden Perſonenzuge auf der Strecke zwiſchen Niedergörsdorf und
Jüterbog Von einem vorbeifahrenden Güterzug fiel eine große
ſchwere Tonne herab und vrallte mit ſolcher Wucht gegen den
Perſonenzug daß eine Anzahl Fenſterſcheiben zertrümmert
wurde Der Reiſenden bemächtigte ſich eine große Aufregung
beſonders da ein Herr der aus dem Fenſter geſehen hatte und
von der Tonne geſtreift worden war ſcheinbar ſchwer verletzt
in das Coupé zurücktaumelte Durch Ziehen der Notbremſe wurde
der Zug zum Halten gebracht und erſt nach geraumer Zeit gelang
es die Reiſenden zu beruhigen nachdem man ſie überzeugt hatte
daß nichts Ernſthaftes paſſiert und auch der eine Herr nur ganz
leicht verletzt war Der Zug traf jedoch mit über halbſtündiger
Verſpätung auf dem Anhalter Bahnhof ein

Der rätſelhafte Mädchenmord bei Newyork Das Rätſel der
Ermordung der jungen Alice Criſpel hat ſich noch weiter vertieft
durch die Entdeckung daß das junge Mädchen 16 Stunden nachdem
man es ſchon für ermordet hielt noch am Leben war Am Abend
des Sonnabend 5 Juli kaufte ſich das Mädchen noch ein Kleid
und einen Hut in einem Laden wo ſie unzweifelhaft bekannt war
während man bisher annahm daß ſie in der Nacht zum 4 Juli
ermordet wurde Die Polizei nimmt jetzt an daß ſie einem
Liebhaber gefolgt iſt der ſie dann vergiftet und ſpäter den ent
ſeelten Körper in den See geworfen hat Die Leiche wird obdu
ziert werden um die Beweiſe für dieſe Annahme zu erbringen

Sport Nachrichten
Radfahrſport

Den Radrennen in Köln wohnten mehr als 10 000 Zuſchauer
bei Das 100 Kilometer Rennen ergab im Geſamtklaſſement einen

ieg des Berliners Saldow Nachſtehend die einzelnen Reſul
tate 30 Kilometer Rennen 1 Guignard 22 18 Minuten
2 Günther 450 Meter 3 Saldow 1450 Meter 4 Miquel 1560
Meter 70 Kilometer 1 Saldow 51 43 Min 2 Guignard
2200 Meter 3 Miquel 6200 Meter 4 Günther 12 500 Meter
Geſamtklaſſement 1 Saldow 98,550 Km 2 Guignard 3 Miquel
4 Günther Die Rennen der Klaſſe B zeigten folgende Ergeb
niſſe 10 Kilometer 1 Eſſer 8 8,6 Min 2 Kallen 80 Meter
3 Zeiſler 4 Wirth 20 Kilometer 1 Eſſer 15 53 Min
2 Kallen 140 Meter 3 Zeiſler 4 Wirth

Unglücksfälle bei den Rennen in Erfurt Bei den Rennen
in Erfurt ging es nicht ohne ernſte Unfälle ab Der Schritt
macher Hüttenrauch und der junge Erfurter Fahrer Lauer
der für den nicht erſchienenen Franzoſen Parent eingeſprungen
war kamen infolge einer Karambolage in der Kurve ſchwer zu
Fall und mußten bewußtlos von der Bahn getragen
werden Nichtsdeſtoweniger wurde das Rennen zu Ende gefahren
d J Janke mit 3000 Meter vor Przyrembel gewonnen

Eber

schwinmſport

Quer durch Magdeburg Das Schwimmen Quer durch
Magdeburg über 3000 Meter um den Ehrenwanderpreis der
Stadt Magdeburg brachte in der Klaſſe der Senioren dem vor
jährigen Gewinner dieſes Langſtreckenſchwimmens Oskar
Schiele Magdeburg 1896 einen abermaligen Erfolg Sein
ſchärfſter Gegner war der zurzeit ſeiner Militärpflicht genügende
Thormann 5Hellas Magdeburg der jedoch am Ende den Alt
meiſter davonziehen laſſen mußte Schiele landete ſeinen
400 Sieg in der mäßigen Zeit von 24 27 während Thormann
ihm mit 25 37 folgte Spannender verlief das Jugendſchwimmen
über die gleiche Strecke Hier lieferten ſich Sem lin Magde
burg 1896 und Brunkow 6vellas Magdeburg einen er
bitterten Kampf beide erreichten beſſere Zeiten als die Senioren
Sieger wurde Semlin in 23 22 zweiter Brunkw in 23 51
dritter Wehnert Neptun Buckau in 24 37 Jn der Klaſſe
der Junioren e Helmuth Hellas Magdeburg in 25 55
gegen Kropf Charlottenburg 1887 einen hübſchen Sieg heraus
während das Erinnerungsſchwimmen Stack Spandau 1904 in

e vor Riede Amateur V C Bielefeld in 25 26 gewinnen
onnte t

BHetete Depeſchen
Der rumäniſche Vormarſch

Sofia 14 Juli
RKumäniſche Kavallerie hat außer Siliſtria auch Dobritſch

Baltſchik und die benachbarten Ortſchaften beſetzt
Der bulgariſche Geſandte in Bukareſt Kalinkow und

das Perſonal der Geſandtſchaft haben heute Bukareſt im
Sonderzug verlaſſen und ſich über Giurgewo nach Ruſtſchut
begeben Der Kriegszuſtand zwiſchen Rumänien und Bul
garien iſt ſomit endgültig eröffnet

Ein bulgariſcher Bericht

Sofia 14 Juli
Am 11 d M traf eine zu Rekognoſzierungszwecken nach

Serres entſandte bulgariſche Truppenabteilung dicht vor der
Stadt auf eine griechiſche etwa 1000 Mann ſtarke irreguläre
Truppe die ſich alsbald in die Stadt zurückzog Als die Bul
garen nachſetzten wurden ſie aus den Häuſern beſchoſſen
Die Bulgaren machten darauf eine Umgehungsbewegung
während die Griechen die in der Stadt vorhandenen Lebens
mittel und Munitionsdepots ſofort in Brand ſetzten Die
Bulgaren bemühten ſich nun das Feuer zu erſticken aber
die ganze Stadt ſtand in wenigen Minuten in Flammen
Die Griechen benutzten das um 200 Frauen Kinder und
Greiſe die nicht ſchnell genug fliehen konnten zu
maſſakrieren

Was bedeutet das
Konſtantinopel 14 Juli

Ueber den Vormarſch der türkiſchen Armeen werden
amtliche Mitteilungen nicht gemacht werden

Hie neuen Geſetze

Verlin 14 Juli
Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betreffend

die Ergänzung der Friedenspräſenzſtärke und des Beſol
dungsgeſetzes

Das Befinden des verunglüchten Offizierſiegers Lan

Neuhaus 14 Juli
Der auf dem Truppenübungsplatz Senne abgeſtürzte

Leutnant Lau vom 1 Pionierbataillon der im Krankenhaus
St Andreas in Neuhaus bei Paderborn liegt trug einen
Bruch des Naſenbeins beider Wangenbeine doppelten Bruch
des Ober und einen dreifachen Bruch des Unterkiefers
davon Der Schädel ſelbſt ſcheint unverletzt zu ſein und trotz
der ſchweren Verletzungen iſt der Zuſtand des Patienten
nicht lebensgefährlich

Schießunfall

Wien 14 Juli
Durch einen beim Anſchießen der Geſchütze des Dread

noughts Tegethof unzeitig abgegebenen Schuß aus einem
30,5 Zentimeter Geſchütz des Achterdecks erlitt der Schiffs
körper nahe der Rohrmündung durch den Luftdruck einige
Beſchädigungen Einige Deckbalken wurden verbogen und
zwei Kabineneinrichtungen beſchädigt Die Reparaturen
erfordern zwei bis drei Wochen Die Jndienſtſtellung des
Schiffes die heute erfolgt erleidet jedoch dadurch keine Ver
zögerung

Der Zar

Petersburg 14 Juli
Der Zar wird am Donnerstag auf der Revaler Redeeintlſen an an den Schießübungen der geſamten baltiſchen

Flotte teilzunehmen Flottenmanöver finden dieſen Som
mer nicht ſtatt

Für 5000 Mark Straußenfedern geſtohlen
Berlin 14 Juli

Ein Handwagen mit rohen und gefärbten Strauß undPhaſe dere per Färberei Reinhardt u Höffler Runge
ſtraße 18a wurde heute vormittag zwiſchen 11 und 12 Uhr
auf dem Hofe des Hauſes Kommandantenſtraße 6 geſtohlen
Der Schaden ſoll ſich auf ca 5000 Mark helaufen Die Firma
warnt vor Ankauf dieſer Waren

Ein Paſſagierflugrekord

Duc 14 Juli
Leutnant Farcin flog mit einem Poaſſagier ohne

Zwiſchenlandung 580 Kilometer und ſtellte damit einen neuen
Weltrekord für Flüge mit Paſſagier auf

Selbſtmord

Rom 14 Juli
Marcheſe Antinori der Leiter der päpſtlichen Hof

buchhandlung hat ſich mit einem Revolver ins Herz geſchoſſenr über die plötzliche Entlaſſung aus ſeiner Stellung
a

Oeffentlicher Wettercient
Dienſtſtelle Jlmenau Montag 14 Juli 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Luftdruckverteilung wenig geändert Zwei flache Teil
tiefs über England und Weſtfrankreich werden vorübergehend

Störungen bringen

Witterungsansſicht für den 15 Juli
Wechſelnd bewölkt mäßig warm Gewitterneigung ſonſt

meiſt trocken

Wetterwarte a2u Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

16 Juli Wärmer heiter ſpäter bewöltt ſchwül17 Juli Warm ſchwül bewölkt teils heiter
18 Juli Warm bewöltt mit Sonnenſchein Neigung zu Gewitter

rogen
19 Juli Warm ſchwül Regenfälle ſtrichweiſe Gewitter

e c v2twortlich für de volitiſchen Teil i Eu en Brinkz ür den örtlichen Teil für kovingialngchrichten Gericht
gnbel ugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw
n rii 9 Feuch tw g e r nür usland wir e
en ar r den AnzeSartb Sru und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in

Dieſe Nummer Amiſaßt 8 Seiten
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Aktlenkapital und Reservens 192 Millionen Marie

fandlel Gewerbe u Verkehr
Borliner Börse

crefeponiseber Berlekt der Saale z rer
0 Minuten Kredit 194,25 Disconto 178,87 Deutschet e Türkenlose 156 Lombarden 26,37 Canada 213,12

an nütte i60,62 Bochumer Guss 215 12 Geisenſirehen 17625
Harpener 85,12 Deutsch Luxemburg 141,25 Phönix 245,62
kla Er G 233,12 Hamburger Paketfahrt 138,75 Nordd Lloyd
lio 25 Hansa 281,25 Tendenz Ruhig

Am Kassamarkt notierten höher Patzenhofer 4 Papier
Peisholz 9,50 Augsburg Nürnberg 2 Balcke Masch 1,65 Eckert
Paseh 2,75 Flöther 2 Gevelsberger Herd 2,50 Kronprinz Metall
550 Linke Hofmann 3 Pavid Bichter 4 seck Mühlenbau 3

Kohlendestiil 5 Chem Gelsenkirchen 475 Rasquin 3
Aug Wegelin 4 Berg Märk Ind 450 Rhein spiegelglas 50
Sarotti 3,25 Consolidation 3 Milowicer 50 Müller Gummi 2,80
plauener Tüll 225 Vogtl Tüll 6 Argo Dampfer 3,50 Bochumer
ßergwerk ,75 Wesgelin Hübner 2 Bremer Linoleum 2 Geb
nardt König 2 Horch 3 Dürkopp 3 Saxonia Zement 4,50
niedrigeg Daimler 6,25 Jüdel 3,50 Vogtl Masch 3 Hotel
petrieb 3 Naphtha Nobel 2,50 Köln Neuessen 4,75 Wittener
Stahl 2,75 Rositzer Zucker 2,25 Akkumulatoren 2 Berliner

Jute 2 4Zum Kurszettel Berlin 14 Juli Badisohe Staats
Anleihe 0809 unk 18 96 696 49 zahe Staats Anl 97 306
40 Bayrisohe Staates Anleihe 08 unk 1918 4 Sohwoersz
burg Sondershansen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83

3 Kameruner Eisenbahn Anteilo 31l Denutsob
o0statrikanisohe Sohnldversehr gar 82 756G 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 19000 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
gij o Deseauer Stadt Anleihe 1806 40 Düsseldorfer Stadt
Ahlelbe 1900 97 08 00 94,50G Jenaer Stadt Anl 1000
z Jenaer Stadt Anl 1002 Nordhäuser Stadt Anleihe1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1908 unk
1918 V Thorner Stadt Anl 1909 uok 15 98 50 G 4proz
Hessisone Kormmm Obl II 97,00 G 31 Oesterreiohisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Konv Deutsohe Solvay
Werke 1600,006 Elberfelder Farben unk 1517 100 60 G Foelten

Guilleaume Lahmeyer 08 08 96,50 Vereinigte TLausitner Glas
hütten 352 60b

Londonor Börse vom 4 Juli Es notſerten Engl Konsols
I2,56 Rio Tinto 70,75 Geduld 1,41 Goldfields 2,16 Steel com 54,25
Steel prefs 107 50 Rand Mines 6,16 Anaconda 68 Eastrand 2,58
Ohartersd 93 Anrore West 0,46 Oinderella Oons 0,43 Johannes
barg Goldfieolds 0,18 Van Ryn 63 Albus Generais 0,65 Rand
Collieries 0,21 West Rand Consols I2/0 General Mining Viu
h A Görz Co 5C Modderfontain 12,00

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 14 Juli

Kauf Verk Käuf Voerkalexandershah 7200 7000 Häpstedt 1626 17600
Bergmannssegen 2600 2800 Jobannashai 2800 3050
Bernsdorf S Justus Aktien 709 72Zarhgoh 8290 862 Falaoroda 177 n

r shallLarlsfand e 4606 4250 Meariagiaet 5
Carlsgiok 376 450 Max 277 2989 TFallersleben 6550 6925 Neusoiſeteät 2400 2506Felsenfeats 1135 1175 Nenstasstaurt 950010600Gläck anf 16200 17700 Reiohskrone eGanthershali 3500 4050 Richard
Hansa Silberberg o 4200 Ronnenberg 889 90Hedwig 1600 150 Rothenderg 1056 2025
Helligemahls 360 350Saied 265 270Heliigemroda e 8460 8600 Teutonia e e 28 63 56Heldburg 37 38 Walter 928 998 450 525
Heldrungen v 600 Wübelmine

gurungen 1559 1600 Wübelmshall 6500 200ohentels 256 450 Wintershall 16000 17600
o 6700 7000

Vom internationalen Zuokermarkt
In der abgelaufenen Berichtswoche blieb die Geschättstätig

t an den Zuckermärkten recht geringfügig Von einer Be
ebung des Verkehrs durch die August Liquidation war noch

nichts zu spüren während für gewöhnlich gegen Mitte Juli be
reits die Auflösungen für August in umfangreicherem Masse Platz
greifen Die Interessenten halten sich im allgemeinen auf der
ganzen Linie zurück nicht zum wenigsten trägt dazu die poli
d Lage bei und auch die bevorstehende Heranziehung des
willals zu den Wehrbeiträgen spricht mit Das alles kam in
er Berichtswoche besonders zum Ausdruck Sowohl die Ab

27 als auch die Abnehmer legten sich Reserve auf und da
urch blieb das Geschäft verhältnismässig minimal Natur

gemäss sprach hierbei vor allem wieder die Witterung mit bezw
ren Einfluss auf die Entwicklung der Zuckerrüben Es unter

legt keinem Zweifel dass die in den letzten Tagen höheren ein
getretenen Temperaturen die auch vielfach von Regenschanern
egleitet Waren nach der vorangegangenen gründlichen Durch
Jrehtung des Bodens von durchaus günstigem Einfluss auf das
achstum der Zuckerrüben nach der quantitativen wie nach
er Mualitativen Seite hin ausüben mussten Die Schwankungen
in Tendenz und Kursen zeigten im Grundton die Richtung nach
anten doch blieben sie Ausserst geringfügig und die vorsichtige
Zurückhaltung der Rohzuckerproduzenten bewerkstelligte es

bis gegen Wochenschluss nur ein geringer Verlust einge
x a War Das günstige Rübenwetter veranlasste aber schliess
eh das Herauskommen bemerkenswerter Realisationen wodurch
je Preise erneuten Druck erfuhren

Die Statistik zelgt folgende Veränderungen Der Hamburger
Serbestand vermehrte sich um 51 200 Sack gegen 17 800 Sack

8 zahme in der entsprechenden Woche des Vorſahres und be
t sich jetzt auf 960 900 Vorjahr 661 600 Sack Mit der Be

ſnmung nach Amerika wurde nach längerer Zeit wieder ein
on r Posten Verfrachtet Englands Vorräte erfuhren Er
e ung um 107 500 Vorjahr Abnahme m 34 200 da und betragen
tet rund 1 091 300 Vorjahr 1 350 200 dz Die Vorräte in den
Jreinigten Staaten von Amerika wurden um 7000 Vorfahr
R 000 Tons erhöht und betragen jetzt 383 000 Vorjahr 201 000
Tons Kubas Vorräte nahmen um 54 000 Vorjahr 29 000 Tons
354 0 erreichen jetat noch die Höhe von 470 000 Vorfahr
e Tons Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach

nerischer Abnahme um 26 400 Vorjahr Zunahme um 27 600
a uns auf rund 3 217 800 gegen 2 298 900 Tons zu der entsprechen

m Zeit des Vorijahres
er m Kornzuckermarkte fielen die offiziellen Kursnotlerungen
e tenteils aus da es an marktmuastpen Umsätzen fehlte und
u hauptsächlich wegen der reservierten Haltung der Roh
neſ erproduzenten Für Erstprodukte muss mit einem nomi
werd Wochenverlust von 2 bis 5 Pfg pro Ztr gerechnet

4 en Nacherzeugnisse blieben ungehandelt In neuer Ernte
hera infolge der gefallenen Niederschläge grösseres Angebot
wie bei dessen Aufnahme die Preise bis um 15 Pfg pro Ztr
n en Am Terminmarkte ergibt slch nach kleineren Schwan

Batgen ein Wochenverlust von 12 bis 15 Dfg pro Ztr Am
Prnt domarhte kamen yereinzelt einige Abschlüsso in neuer
ügte zustande Die Abforderungen auf alte Sehlüsso befrie

n Dago Exportgesehäft nach England uhte

La778

Bank für Hanne un Tnelustrie Darmstädter Bank VII Halle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Das Reichskolonialamt gegen die Ausgabe von Gratis Anteilen
Das Reichskolonialamt das bekanntlich die Aufsicht über

die Kolonialgesellschaften ausübt hat jetzt der Sisal Agaven
Gesellschaft D K in Düsseldorf gegenüber von dem ihm
gesetzlich zustehenden Einspruchsrecht Gebrauch gemacht Die
Gesellschaft die ursprünglich die Verteilung einer Dividende von
50 Proz beabsichtigte beschloss in ihrer Generalversammlung
vom 2 Mai d die Ausschüttung einer Dividende von 25 Proz
und die Ausgabe von 250 000 Mk Gratis Anteilen die den Ge
sellschaftern zum Parikurse im Verhältnis von 4 zu 1 zum Be
zuge angeboten werden sollten Auf Grund dieses Beschlusses
sind sowohl die Bezugsrechte auf die jungen Anteile über je
500 Mk nominell lautend als auch die jungen Anteile selbst im
freien Privatverkehr gehandelt worden Nun hat aber wie die
Gesellschaft in einem Rundschreiben bekannt gibt das Beichs
kolonialamt gegen die Durchführung des Beschlusses Einspruch
erhoben insoweit als es sich um die Ausgabe der jungen Anteile
zum Parikurse handelt Das BReichskolonialamt hat prinzipiell
gegen die Ausgabe der jungen Aktien nichts einzuwenden Ver
langt aber statt des Parikurses die Begebung der Anteile zum
Kurse von 140 Proz Dadurch entsteht aber schon mit Rück
sicht auf die usancemässig abgeschlossen erwähnten Geschäfte
die Frage Wer zahlt die 40 Proz Agio die Gesellschaft oder
der beziehende Gesellschafter In Bankierkreisen neigt man der
Ansicht zu dass die Gesellschaft auch die 40 Proz Aigo tragen
werde Sollte jedoch eine Ende des Monats zusammentretende
Generalversammlung der Sisal Agaven Gesellschaft das verlangte
Agio von 40 Proz auf die Gesellschafter abwälzen so stehen
eine Reihe BRegressklagen aus den abgeschlossenen Geschäften
gegen die Verwaltung in Aussicht Die an den oben erwähnten
Geschäften Beteiligten vertreten mit echt den Standpunkt dass
sich die Verwaltung bevor sie ihre Vorschläge der General
versammlung unterbreitete bei dem Reichskolonialamt wegen
der Durchführung der Beschlüsse hätte Gwissheit verschaffen
müüssen Vom Reichskolonialamt anderseits wird man aber wohl
Motivierung seiner Stellungnahme erwarten können

Reichsbhank Nach einem Zwischenausweis vom 12 J M
einschliesslich beträgt der Metallbestand der Reichsbank 1405
Millionen Mark gegen 1371 Mill Mk bei Abschluss de letzten
Ausweises am 7 d M Die Anlagen haben sich während des
erwähnten Zeitraumes um 180 Mill Mk verringert sie betragen
1314 Mill Mk gegen 1494 Mill Mk im Vorjahre Die fremden
Gelder haben um 39 Mill Mk zugenommen Von 659 Mill Mk
am 7 Juli auf 698 Mill Mk Die ungedeckten Noten betrugen
am 12 d M einschliesslich 505 Mill Mk gegen 716 Mill Mk
am 7 Juli und gegen 385 Mill Mk am gleichen Tage des Vor
jahres Die Reichsbank steht damit noch um 120 Mill Mk un
günstiger da als am gleichen Tage des Vorjahres Immerhin ist
gegenüber dem 7 Juli eine Besserung um 211 Mill Mk einge
treten Die steuerfreie Notenreserve beträgt am 12 einschliess
lich 44 Mill Mk Die Frage einer Diskontermässigung der
Reichsbank ist zwar noch nicht in Erwägung gezogen worden
eine solche Massregel wird aber von dem Direktorium als nicht
aus geschlossen bezeichnet Wenn sich das Direktorium noch zu
einer solchen Massnahme entschliessen sollte so würde es inner
halb der nächsten 14 Tage der Fall sein Im Monat August

e man jedenfalls zu einer Aenderung des Zinsfusses nicht
mehr schreiten

4proz Magdeburger Stadtanleihe von 1913 Die am 26 Mai
zum Kurse von 95,90 aufgelegte 4proz Anleihe der Stadt Magde
burg verstärkte Tilgung und Gesamtkündigung bis 1930 aus
geschlossen scheint rasch placiert worden zu sein Nachdem
kürzlich die Einführung der neuen Anleihe in den Börsenverkehr
zu 96,25 erfolgt ist stellte sich Montag der Kurs des Papiers
infolge andauernder grosser Materialknappheit auf 97,90 bez Gd
e ist 122 Proz höher gegen die einige Tage zurückliegende

otiz
Eine neue Württembergische Staatsanleihe Die württem

bergische Regierung beschloss mit bekannten unter Führung
der Württembergischen Vereinsbank stehenden Konsortium dem
in Berlin die Seehandlung die Deutsche Bank die Disconto
Gesellschaft Darmstädter Bank Berliner Handels Gesellschaft
und S Bleichröger angehören eine 4proz bis 1935 unkündbare
Anleihe von 13 Mill Mk ab die zu 96,60 Proz aufgelegt werden
soll Für Schuldbucheintragungen ermässigt sich der Emissions
preis auf 96,40 Proz In dem offiziellen Communiqué das hier
über an der Berliner Börse ausgegeben wurde wird noch be
merkt dass die Anleihe am 23 Juli an den württembergischen
Hauptplätzen sowie in Frankfurt a M und Darmstadt zur all
gemeinen Subskription gelangen Soll

Triptis Akt Ges vorm Porzellanfabrik Triptis Brüder
Urbach Glasfabriken S Fischmann Söhne Vie von einer dem
Unternehmen nahestehenden Seite mitgeteilt wird dürfte die
Ungunst der politischen Lage auf die österreichischen Werke der
Gesellschaft nicht ohne Einfluss geblieben sein Sobald aber
wieder normalere Verhältnisse eintreten wird auch mit einem
flotteren Geschäftsgang in der österreichischen Abteilung des
Unternehmens zu rechnen Sein

Deutsch Westafrikanische Handelsgesellschaft in Hamburg
Der Aufsichtrat beschloss nach angemessenen Abschreibungen
i V 263 316 Mk eine Dividende von 10 Proz für das Ge
schäftsſahr 1912 auf das 2250 000 Mk betragende Gesellschafts
kapital in Vorschlag zu bringen

Zusammensechluss der Tafelwagenfabrikanten Die als Folge
eines scharfen Wetthewerbes anzusprechenden unbefriedigenden
Zustände in der Tafelwagenbranche und die in den letzten Jahren
andauernd gewachsenen Gestehungskosten haben die in Bé
tracht kommenden Firmen durch Vermittelung des Verbandes
Deutscher Fabrikanten von Eisen und Metallwaren Werkzeugen
Haus und Küchengeräten Kunst und Luxuswaren Remscheid

zur Gründung eines Vereins Deutscher Tafelwagenfahbri
kanten Sitz Remscheid veranlasst Der Verein hat neben
gleichmässigen Lieferungs und Zahlungsbedingungen eine mässige
Preiserhöhung für Tafelwagen beschlossen die am 7 Juli in
Kraft getreten ist

Waren unek Ppociulc te
Getreide

Berliner Froduktenbdörse 14 Julfß Am Frühwarkt
notieoreon Weizan inmländ 200,00 203,00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen Septbr 171 00 172,00 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkisoher mecklendurgischer pomm preussischer posenseher
und sohblesischber fein 174 190 mittel 165 178 gering
ruesisch und Donau mittel g ab Babdund frei Wagen Mais woeisser Natal amerik mixen

rander 147 158 frei Wagen Gerste inländ
Futtergorste mittel und gering 159 164 gute 166 00 170 00
russische und Donan leichte 147 1äO0 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausläündlsche
Futtorware wittol 67 178 Taubenerbsen 179 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 75 Roggenmehl
0 und 1 20 70 22 900 Woizenkloie 50 10,900 Roggen
kloie 10,75 11 20 Lupinen blaue gelbe
Wieken LSoradeolla 11 MHamburg 14 Juli Getroidewarkt Weizen ruhig
ostholsteinor und mecklenburger 98 208,00 Roggen ruhig
moeklenburger u altmärk neuer 69 173 00 russiseh cit 9 Puä
1015 Gorste mattar südruss cif Juli 173 2b6 Hator
ruhbig neuer holsteiner und mecklendurger 72 190 Mais
rgbig aworikanlsoh wied eit por Junl Bept a Plaiba
cit neue Ernte Mai Junf 108 00

Budapoest 14 Juli Weizen Tendenz matt por
Oktober I 85 April 11 65 Roggen Tenden W Okt
99 Hafer endenz ma t Oktober 95 endenzschwach Juli 84 August 98 Rape Tendenz rubig per Aug

16 45

Antwerpen 14 Juli Deutescher La Kontrakt I
per NovJuli 15 August 10 Septbr 06 Okt 65 92

90 Umsatz 15000 kg Tendenz stetig
Liverpool 14 Jull Stetig Roter Vinterweizen per Okt

7 per Dez 3 Mais träge La Plata Sept 1 bunt
amerik Oktbr B

Zueker
MAagdeburg 14 Juli Abend Kurse Full 07 August

171 SHoptbr 20 Oktober Dez 35 Jan März 9,60
Mai 671 Tendenz stetig

Hamburg 14 Juli Rubenrobzucker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Juli 905 10 o o MAugust i5 15 8September F 20 20 20Okt Den 9,30 30 32Jap Märg F a5 45 950x Mai e 9 65 65 67matt behauptet stetig
I

Hamburg 14 Jull Godo average Santos
vorm nachmittags adends

per September 45 75 G 465 756 G 456 50 G
Dezember 46 25 G 46 25 G 46 26März f 4650 G 46 50 G 46 50 GMal 46 60 G 46 60 G 46 60 G

stetig behauptet behauptet
Rio de Janeiro 14 Juli Kaffee Zutuhren 5000 Sack in

Rio 190600 Sack in Santo

Kartoſtelmehl und Sstürkoe,
Magdeburg 14 Juli Prima Kartoffelstärke und Moehl

tur 100 Kg 26 50 27 00 Ruhbig
II

Nordhausen 14 Juli Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 91 50 92 50 M per löko 1912 ohne Pass ab Brennoroei

Vett waren wnd Oele
Originalbericht von Gebr Gause e

Berlin den 12 Juli 1913
Butter Das Geschäft war auch zum Schluss der Woche

recht ruhig Die Zufuhren frischer Butter sind immer noch gross
und bestehen nach wie vor zum grässten Teil aus abweichenden
Oualitäten welche schwer verkäuflich sind und sehr auf den
Markt dricken Für russische Butter besteht ebenfalls wenig
Nachfrage Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossen
schaftsbutter Ia Oualität 113 115 Mk do IIa Oualität 110 bis
112 Mk Schmalz Bei geringem Angebot und guter Nach
frage blieb die Markttendenz fest und konnten die Preise Wwie
derum etwas anziehen Die heutigen Notierungen sind Choice
Western Steam 67 68 Mk amerikan Tafelschmalz Borussia
68 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 68 72 Mk Berliner
Bratenschmalz Kornblume 69 72 Mk Speck Fest

Kölv 14 Juli Ruböl per loko 68 50 per Okt 68 90
Hamburg 14 Juli Stadtschmalz 67 00 amerikan Steam

58,75 Ohamberlain 659 50
Eier

Boerlin 14 Jull Eier pro BSchoek Vollfr auselünd Sorten
sdruss ersto Sorten 4,10 4,80 in und ausländisehe

bessere Sorten 90 4 10 in und ausländisehe ore Sorter
75 86 Kalkeier Kleine Bier 8,40 8 60 Kühlhaus

eior Tendengz Ruhig
Chemitsche ProdulkteHamburg 14 Juli Ohilisalpeter per loko 871, Fobr

März 10 40 frei Vahrzeug Hamburg Tendenz Rubig
Wolle

Bremen 14 Juli Baumwolle Upl loko miäddl 62,00
Liverpool 14 Juli Aegypt Baumwolle per Juli 9,42
Liverpool 14 Juli Baumwolle Vmsatz 8 000 Ballen

import I 000 Ballen davon amerik Iieferg 8000 Ballen
Alexandria 14 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli

18 06 Nov 17 24 Jan g3
Metalle

L on don 14 Juli Chili Kupfer träge 6210 8 Mon 62,
Zinp Straits fiau 188 3 Mon 183 Bloel stetig 19,engl 20 2Zink gew Marke ruhig 20iſ2 epez Marke 21

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

Mewuv Vorlä 14 7 I2 7 14 F I2 7Weizen p Juli gei 96 Bosggen loko 63 642
Sept 95 9465 Bahmalsz p Juli 11,60 665

Mais lokò 8 Gr Sept l t 72Mehl Spring el 8,95 8,95 New VNorila
Ohteago Petroloum in Cases 11,00 II,o0Weizen p Juli 95 95

Sept 97 96Mais p Juli 60 h 595
Sept 6 l 69Hafer p Juli 98 37 nSept 39 8685

Tendenz Weizen fest Mais stramm

do in Stard, White 8,70 8,70
do in Cred Balanc 220
Kaffee loko toh lolßp Juli 5 8,64Septhr 76 8,77

Wasserstüände
bedenotet ber unter Nu

f

Sanle und Unstrut
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